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Einladung 
zur Gedenkfeier 

am Volkstrauertag 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am Volkstrauertag, dem 18. November 2018, wollen wir um 11.45 Uhr, in der Ausseg-
nungshalle auf dem Friedhof Meersburg, der Opfer beider Weltkriege gedenken. Die 
Stadtkapelle Meersburg wird die Gedenkfeier musikalisch umrahmen. 
 
Jung und Alt sind herzlich eingeladen, durch ihre Teilnahme die Aktualität dieses nationa-
len Gedenktages zu bekunden. 

  
 
 
 

Robert Scherer 
Bürgermeister 
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 14.11.2018 
Neue Apotheke Meersburg, 
Tel. 07532-6193 
Mittwoch, 21.11.2018 
Neue Apotheke Meersburg, 
Tel. 07532-6193 

Donnerstag, 15.11.2018: 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 
Freitag, 16.11.2018: 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Oberuhldingen, 
Tel.: 07556/5356 
Samstag, 17.11.2018: 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen, 
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 
Sonntag, 18.11.2018: 
Markgräflich Badische Hof-Apotheke, Salem, 
Tel.: 07553/266 
VITA-Apotheke, Nußdorf, 
Tel.: 07551/308129 
Montag, 19.11.2018: 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6052 
Dienstag, 20.11.2018: 
Pflummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554 - 2 50 
Mittwoch, 21.11.2018: 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen, 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563 
Donnerstag, 22.11.2018: 
Apotheke Owingen, Owingen, 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/7021
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.
Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO:   0180-6077211   (SA / SO / Feiertags von 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Notfall-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Programmvorschau Spielzeit 2018/19: 
 
25.11.18 Don Carlo / Giuseppe Verdi  
30.12.18 Hello, Dolly / Musical von Jerry Herman  
10.03.19 Der unsterbliche Kaschtschej / Nikolai Rimsky-Korsakow und 
 Die Nachtigall / Igor Strawinsky  
12.05.19 L´elisir d´amore / Gaetano Donizetti  
02.06.19 L´incoronazione di Poppea / Claudio Monteverdi  

Vorstellungsbeginn jeweils 14:30 Uhr.  
 
Es sind noch einige Plätze frei. Wie immer gilt: Wir geben gerne Auskunft zu 
Abonnements, Teil-Abonnements oder Einzelvorstellungen. 
 
Ihr 
Peter Schmitz, 
Geschäftsstelle Meersburg, Tel. 07532/6015 
 
 

  
 
 
 
 
 
 

Musiktheater St. Gallen 
Liebe Musikfreunde, 
auf unserer nächsten Ausfahrt nach St. Gal-
len am 25.11.2018 werden wir Giuseppe 
Verdis „Don Carlos“ sehen, eine Oper in 
vier Akten (Mailänder Fassung), die Verdi 
für die Pariser Weltausstellung 1867 nach 
Friedrich Schillers 1787 in Hamburg urauf-
geführtem Drama komponierte – seine letz-
te und anspruchsvollste Grand Opéra. Das 
Libretto haben Joseph Méry und Camille du 
Locle nach dem dramatischen Gedicht „Don 
Karlos“ von Friedrich Schiller geschrieben. 
Schauplatz ist Spanien Mitte des 16. Jahr-
hunderts: Europäische Heiratspolitik, Ge-
genreformation und der beginnende Frei-
heitskampf der Niederlande sind die Folie 
vor der sich leidenschaftliche Auseinander-
setzungen um den spanischen Infanten Don 
Carlos abspielen... 
Der Regisseur Nicola Berloffa hat in St.Gallen 
bereits „Carmen“ und „Norma“ inszeniert. 
 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 
 
Mittwoch, 26. Dezember 2018 
18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 24. November 2018 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 01. / 08. / 15. /  
22. Dezember 2018 
11:15 Uhr 
 
Sonntag, 09. Dezember 2018 
17:00 Uhr 
 
 

 
 
Vocalensemble „Echo“ – „Macht hoch die Tür“ 
a-capella zur Weihnachtszeit 
 

 
 
 
 
 
 
Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken mit H. Volle 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 
 
 
 
 
 
 
Adventsfahrten zum Konstanzer Weihnachtsmarkt 
Schifffahrt ab Hafen Meersburg, Rückfahrt 16:00 Uhr 
Kosten: 14,00 € 
 
Adventskonzert mit der Knabenmusik  
und der Stadtkapelle Meersburg 
Sommertal-Festhalle 
Eintritt: 5,00 € / Kinder 3,50 € 
 
 

 

              

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 
 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertage: 10:00 – 14:00 Uhr 
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 

Ausstellungen 
Neues Schloss Meersburg 

„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“ 
Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff 

02. September 2018 – 24. Februar 2019 
Mo. – So. 09:30 – 18:00 Uhr 

 
Wein- und Kulturzentrum 

Kronenstraße 19 
Gemäldeausstellung  

„Seefelder Impressionen“ 
von Franz Savaète 

03. Oktober – 29. Dezember 2018 
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 

Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 
 

Galerie Atelier Kastell 
Stella Sohns – van Harten / Karsten Sohns 

Daisendorfer Straße 34 
Di. und Do. 10:00 – 12:30 / 15:00 – 18:00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444 

 
Atelier Schlossplatz 14 
Walter Ehlers, Malerei,  

Grafik, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo 

(gest. 2011) 
Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 

Räumungsverkauf noch bis 16. Dezember 
2018! 

 
Information: Stadt Meersburg, Tourismus und 

Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 
09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Schloss Meersburg 
„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“ 

Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff 
02. September 2018 – 24. Februar 2019 

Mo. – So. 09:30 – 18:00 Uhr 
 

Wein- und Kulturzentrum 
Kronenstraße 19 

Gemäldeausstellung „Seefelder Impressionen“  
von Franz Savaète 

03. Oktober – 29. Dezember 2018 
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 

Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 
 

Galerie Atelier Kastell 
Stella Sohns – van Harten / Karsten Sohns 

Daisendorfer Straße 34 
Di. und Do. 10:00 – 12:30 / 15:00 – 18:00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444 

 
Atelier Schlossplatz 14   

Walter Ehlers, Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
Räumungsverkauf noch bis 16. Dezember 2018! 

 

Ausstellungen  

Information: Stadt Meersburg, Tourismus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
 Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de  

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 
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Burg Meersburg
Nächste Veranstaltung auf der Burg: 
Gesprochene Anthologie 
Samstag, 17. November 2018, 19:30 Uhr 
in der Burg (Einlass 19:00 Uhr). 
Mitglieder der „Meersburger Autorenrunde„ 
stellen im Burg-Café für sie wichtige Auto-
rinnen und Autoren vor und lesen aus deren 
Werken. 
Der Eintritt zur Gesprochenen Anthologie ist 
frei. 
 
+ Angelika Stark liest eine Hommage an 
Maria Beig 
+ Dorothea Neukirchen liest Gedichte 
von Walter Neumann 
+ Bruno Oetterli Hb. liest Werner Kern 
+ Katja Neuser liest Harriet Straub 
+ Oswald Burger liest Günter Herburger 

---------- 
 
Die Burg Meersburg 
Das Alter ist ihre Besonderheit: Die Anfänge 
der Burg gehen der „Schweizerchronik“ nach 
angeblich auf das 7. Jh. und den Merowin-
ger-König Dagobert I. zurück. In der Zeit von 
1211 bis zur Säkularisation haben 44 Fürstbi-
schöfe auf ihr residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz. 

Sie ist in ihrer langen Geschichte nie zerstört 
oder gar geschleift worden, sie war oder ist 
nirgends Ruine. Ein Besuch der über tau-
sendjährigen Feste ist daher ein unvergess-
liches Erlebnis. 
 
Das Burgmuseum ist 365 Tage im Jahr, d.h. 
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr durchge-
hend geöffnet. 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
 
Selbständiger Rundgang: 
Besucher erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Waffenhalle, den Rittersaal, 
hin zum Burgverlies, die Folterkammer, den 
alten Wehrgang, den romantischen Burg-
garten, die Droste-Räume u.v.m. 
Die Meersburg ist Annette von Droste-Hüls-
hoff Gedenkstätte. 
 
Das Burg-Café: Das Burg-Café befindet 
sich in einem großzügigen Barocksaal. Für 
Gruppen und besondere Anlässe steht ein 
weiterer Raum mit Blick auf den See zur Ver-
fügung. 
Öffnungszeiten: Von 10:00 bis 18:00 Uhr 
(letzter Ausschank 17:30 Uhr), an Sonntagen 

bis 18:30 Uhr geöffnet. Montags und diens-
tags geschlossen. 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
 
Omas Kaufhaus mit Schauanlage 
Montag bis einschließlich Samstag von 
10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
Schauanlage geschlossen. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI.AUS EINS MACH ZWEI.
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 16:30 Uhr

Meersburg Therme 
Öffnungszeiten 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 

Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, außer 
an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in BW 

Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag  10-13:30 & 15-18 Uhr 
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
bitte Sommeröffnungszeiten auf der Seite 
Amtliches anpassen

 
 

Hinweise im GVV
Bitte beachten Sie auch die für alle Ge-
meinden gültigen Hinweise und Berichte 
im redaktionellen Teil Gemeindeverwal-
tungsverband. 

 
 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 

Bekanntmachung 
Am Dienstag, 20.11.2018, findet um 18:00 
Uhr, eine öffentliche Sitzung statt: 
 
Gremium: Ausschuss für Umwelt 
 und Technik
  Stadt Meersburg  
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 

Tagesordnung:  
1.  diverse Bauanträge und Bauvoranfra-

gen  
1.1.  Errichtung von zwei Dachgaupen auf 

bestehendes Wohnhaus Dornerweg 
28A Flst.Nr.630/9, Gem.Meersburg

1.2.   Neubau eines Mehrfamilienwohnhau-
ses mit 5 Wohneinheiten und einer 
Tiefgarage Dr. Zimmermannstraße 52, 
Flst.Nr. 1099/7 Gem. Meersburg

1.3.  Nachtrag:3.DG Hotel König Dagobert, 
Dachgaupe und Fluchtfenster, Vergrö-
ßerung Untergeschoss

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 
Gemeinderat und Ausschuss für Um-
welt und Technik 
20. November AUT 
27. November    GR 
06. Dezember GR    
     
GR = Gemeinderat   
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik
SR =Sitzung des Sitftungsrates 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-
burg.de zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 
  
Vielen Dank! 



7

Donnerstag, den 15. November 2018 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

2.  Anerkennung der öffentlichen Sit-
zungsniederschrift vom 17.10.2018

3.  Berichte der Verwaltung
4.  Anfragen des Gemeinderates

Gez. Robert Scherer
Bürgermeister 

Aus der Arbeit des Meersbur-
ger Gemeinderates – in öffent-
licher Sitzung am 06. Novem-
ber 2018 
Alle Beschlüsse sowie die jeweiligen Sitzungs-
vorlagen und den nachfolgenden Bericht kön-
nen Sie auch online unter www.buergerinfo-
meersburg.de nachlesen. 
 
TOP 1: Bürgerfragestunde
•	 Eine Bürgerin kommt auf das Grund-

stück in der Daisendorferstraße 39 
zu sprechen. Sie fragt, ob seitens 
der Stadtverwaltung geplant sei das 
Gebiet mit Sozialwohnungen zu be-
bauen. Sie habe gehört, dass diesbe-
züglich Geld im Haushalt eingestellt 
worden sei.
Bürgermeister Scherer antwortet, 
dass dieses Thema verwaltungsintern 
bereits besprochen worden sei. Die 
nächste Stufe sei nun das Projekt im 
Gemeinderat vorzustellen.

TOP 2: Asylbewerber in Meersburg - Sach-
standsbericht 2018 
Die Stadtverwaltung und der Helferkreis 
Asyl Meersburg präsentieren die aktuellen 
Zahlen in der Sitzung. Außerdem wird über 
die Arbeit des Helferkreises gesprochen. 
Der Gemeinderat bedankt sich für die gute 
Arbeit seitens der Stadtverwaltung und des 
Helferkreises. 
   
TOP 3: Bebauungsplan „Chorherrenhal-
de“ Meersburg 
a) Beauftragung Planungsbüro
b) Aufstellungsbeschluss Bebauungs-
plan „Chorherrenhalde“
1. Der Gemeinderat beschließt einstim-

mig zur Aufstellung und Begleitung 
des Bebauungsplans „Chorherrenhal-
de“ das Planungsbüro Hornstein aus 
Überlingen zu beauftragen.

2. Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Chorherrenhalde“ nach § 2 
BauGB.

TOP 4: Erschließung Baugebiet Allmend-
weg - Erweiterung
- Vorstellung der Entwurfsplanung
- Baubeschluss
- Weiterbeauftragung des Ingenieurbü-
ros  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1. Der Gemeinderat stimmt der Entwurfs-

planung des Ingenieurbüros Langen-
bach zu.

2. Der Gemeinderat fasst, auf der Grund-
lage der vorgestellt Entwurfsplanung, 
den Baubeschluss zur Durchführung 
der Erschließungsmaßnahme.

3. Das Ingenieurbüro wird mit den Leis-
tungsphasen 5 (Ausführungsplanung) 
bis 9 (Objektbetreuung) der HOAI wei-
ter beauftragt.

Berichte der Verwaltung 
Bürgermeister Scherer lädt die Bürger und 
Gemeinderäte zu folgenden Terminen ein:
•	 Bürgergespräch des Bürgermeisters 

am Freitag, den 09.11.2018 ab 19 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Baitenhau-
sen

•	 Bürgergespräch des Bürgermeisters 
am Samstag, den 10.11.2018 ab 10.30 
Uhr im Café Keck in der Steigstraße

•	 Einladung zur Einwohnerversamm-
lung am 13.11.2018 um 19 Uhr in der 
Stadthalle

 
Anfragen des Gemeinderates 
•	 Ein Gemeinderat fragt, ob die Stadt-

verwaltung bereits eine Rückmeldung 
von der Firma „Stadtwerke am See“ be-
züglich der Andreas-Doll-Straße habe. 
Es seien 2% zu viel berechnet worden.
Die Verwaltung antwortet, dass es 
sich laut den Stadtwerken um einen 
Schreibfehler handele. Die Verwaltung 
werde der Sache aber auf jeden Fall 
nochmal nachgehen.

•	 Ein Mitglied des Gemeinderates fragt 
wie es in Sachen Nutzung des Ratskel-
lers weitergehe. Er gibt zu bedenken, 
dass man über die Zukunft des Rats-
kellers öffentlich abstimmen müsste.
Bürgermeister Scherer gibt bekannt, 
dass am 18.12.2018 um 17:30 Uhr eine 
nicht-öffentliche Ortsbegehung durch 
den Gemeinderat geplant sei. Im An-
schluss an die Gemeinderatssitzung 
sei eine Nachsitzung im Ratskeller 
geplant. Die öffentliche Abstimmung 
im Gemeinderat werde natürlich auch 
noch erfolgen.

 
 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
 

17. November 
 

Monika Maunz 
70. Geburtstag 

 
19. November 

Heidi von Münchhofen 
85. Geburtstag 

 
19. November 
Uwe Lorenzen 
80. Geburtstag 

 
21. November 
Helga Straka 

80. Geburtstag 

 21. November 
Dr. Brigitte Fuhrmann 

80. Geburtstag 
 

Im Namen der Stadt Meersburg  
gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles Gute. 

 
 

Kabel 1 Gastro-Serie „Mein Lo-
kal, dein Lokal“ in Meersburg 
Drei gastronomische Betriebe aus Meers-
burg nehmen dem kulinarischen Wettstreit 
der Fernsehreihe „Mein Lokal, Dein Lokal – 
Der Profi kommt“ teil, die von Montag bis 
Freitag ab 17.55 Uhr auf kabel eins zu sehen 
ist. Meersburg schickt die „Alte Post“, das Re-
staurant „Casala“ im Hotel „Residenz am See“ 
sowie die „Badische Weinstube“ ins Rennen. 
Sie treten gegen zwei weitere Kandidaten 
aus Friedrichshafen und Sigmarszell an. 

Nicht nur der Geschmack und die Qualität 
des Essens zählen, sondern auch das Preis-
Leistungsverhältnis und das Ambiente des 
Lokals. Das Besondere an dem Konzept ist, 
dass sich die Kochkollegen gegenseitig be-
kochen und schließlich auch bewerten müs-
sen. Das letzte Wort am Ende hat jedoch der 
TV-Koch Mike Süsser, der auch die Sendung 
moderiert. Die Meersburger Folgen wurden 
bereits Mitte August abgedreht und sind 
vom 26. bis 30. November täglich ab 17.55 
Uhr auf kabel eins ausgestrahlt. 

Die Stimmung ist gut: v.l.n.r. Andreas Laubenberger 
(Badische Weinstube), Manfred Lang (Casala), Fa-
bio Bonechi (Alte Post) und Dusica Juvanvic (Wald-
schenke Sigmarszell). © kabel eins
 
 

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 
kann diese 
entscheidend 
für rasche Hilfe 
durch den Arzt 
oder den  
Rettungsdienst 
sein!
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Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. In einer Phase der dynami-
schen und zukunftsorientierten Stadtentwicklung - Meersburg 
2030, Fortsetzung des Bürgerdialogs, neue Konzepte, Gebäudes-
anierung und die Bestands-erhaltung der denkmalgeschützten 
Altstadt, Weiterentwicklung des Gebäudemanagements - suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Bauverständigen (m/w/d)   
für unsere Abteilung „Bauen, Planen, Umwelt“ 

 
Ihr Verantwortungsbereich umfasst derzeit im Wesentlichen: 
•	 Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrech-

nung der gemeindeeigenen Hoch- und Tiefbaumaßnahmen 
durch beauftragte Ingenieurbüros und Bauherrenfunktion 
über alle Leistungsphasen der HOAI 

•	 Bauverwaltung und Projektentwicklung insbesondere unter 
Einbeziehung (denkmalschutz-)rechtlicher Fragestellungen 

•	 Bauleitplanung in Zusammenarbeit mit externen Planungs-
büros 

•	 Bauliche Unterhaltung von Gebäuden und Einrichtungen 
•	 Übernahme der Bauherrenfunktion bei Um- und Neubau-

maßnahmen 
•	 Projektleitung, Kostencontrolling und Koordination bei an 

externe Architekten und Fachingenieure beauftragten Pro-
jekten 

•	 Beratung von Bauherrn, Bürgern und Planern 
•	 Prüfung und Beantragung von Fördermitteln bei baulichen 

Maßnahmen 
•	 Gemeinderats- und Ausschussarbeiten 
•	 Gebäudemanagement, Gebäudeunterhalt 
•	 Betreuung Gutachterausschuss 
 
Darauf kommt es uns an: 
•	 Ein/e abgeschlossene/s Studium/Ausbildung als Architekt/

Bauingenieur/Bautechniker (m/w/d) oder eine vergleichba-
re Qualifikation sowie mehrjährige Berufserfahrung 

•	 Die Stelle eignet sich auch für Bewerber/-innen des gehobe-
nen bautechnischen Dienstes 

•	 Fundierte Kenntnisse im öffentlichen Bau-, Vergabe- und 
Haushaltsrecht (LBO, BauGB, BauNVO, VgV, VOB und VOL) 

•	 Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen im Bereich 
der Stadtplanung und im Hochbaubereich (Planung, Aus-
schreibung, Vergabe, Bauleitung) 

•	 Strukturiertes, analytisches, sorgfältiges und eigeninitiatives 
Arbeiten 

•	 Verhandlungsgeschick und Mitarbeiterführung 
•	 Sicheres und freundliches Auftreten 
•	 Führerschein der Klasse B 
 
Das bieten wir Ihnen: 
•	 Interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabenge-

biet 
•	 Unbefristete Vollzeitstelle 
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD) 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie 
bitte bis zum 06.01.2019 an die Stadtverwaltung Meersburg, 
Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per Mail an bewer-
bung@meersburg.de. Für Rückfragen steht Ihnen der Amtsleiter 
Martin Bleicher, Tel. 07532/440-180, gerne zur Verfügung. 
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet. 

 
 
 
 
Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. In einer Phase 
der dynamischen und zukunftsorientierten Stadtentwicklung - Meersburg 2030, Fortsetzung des 
Bürgerdialogs, neue Konzepte, Gebäudesanierung und die Bestands-erhaltung der 
denkmalgeschützten Altstadt, Weiterentwicklung des Gebäudemanagements - suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen  
 

Bauverständigen (m/w/d)  
für unsere Abteilung „Bauen, Planen, Umwelt“ 

 
Ihr Verantwortungsbereich umfasst derzeit im Wesentlichen:  
- Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrechnung der gemeindeeigenen Hoch- 

und Tiefbaumaßnahmen durch beauftragte Ingenieurbüros und Bauherrenfunktion über alle 
Leistungsphasen der HOAI  

- Bauverwaltung und Projektentwicklung insbesondere unter Einbeziehung (denkmalschutz-
)rechtlicher Fragestellungen 

- Bauleitplanung in Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros 
- Bauliche Unterhaltung von Gebäuden und Einrichtungen 
- Übernahme der Bauherrenfunktion bei Um- und Neubaumaßnahmen 
- Projektleitung, Kostencontrolling und Koordination bei an externe Architekten und 

Fachingenieure beauftragten Projekten 
- Beratung von Bauherrn, Bürgern und Planern 
- Prüfung und Beantragung von Fördermitteln bei baulichen Maßnahmen 
- Gemeinderats- und Ausschussarbeiten 
- Gebäudemanagement, Gebäudeunterhalt 
- Betreuung Gutachterausschuss 
 
Darauf kommt es uns an: 
- Ein/e abgeschlossene/s Studium/Ausbildung als Architekt/Bauingenieur/Bautechniker 

(m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation sowie mehrjährige Berufserfahrung 
- Die Stelle eignet sich auch für Bewerber/-innen des gehobenen bautechnischen Dienstes  
- Fundierte Kenntnisse im öffentlichen Bau-, Vergabe- und Haushaltsrecht (LBO, BauGB, 

BauNVO,  VgV, VOB und VOL) 
- Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen im Bereich der Stadtplanung und im 

Hochbaubereich (Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung) 
- Strukturiertes, analytisches, sorgfältiges und eigeninitiatives Arbeiten 
- Verhandlungsgeschick und Mitarbeiterführung 
- Sicheres und freundliches Auftreten  
- Führerschein der Klasse B 
 
Das bieten wir Ihnen: 
- Interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
- Unbefristete Vollzeitstelle 
- Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 06.01.2019 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per Mail an 
bewerbung@meersburg.de. Für Rückfragen steht Ihnen der Amtsleiter Martin Bleicher, Tel. 
07532/440-180, gerne zur Verfügung. 
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  
 

 

Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. Im Rahmen des Gemeinde-
verwaltungsverbands übernimmt die Stadt Meersburg Personal-, 
Finanz- und Kassenangelegenheiten für die Gemeinden Hagnau, 
Stetten und Daisendorf. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine 
 

Leitung des Fachbereiches  
„Zentrale Verwaltung“ –  
Hauptamtsleiter (m/w/d) 

 
Zum Fachbereich gehören die Abteilungen „Personal und Orga-
nisation“, „Bürgerbüro und Ordnung“, „Familie, Bildung, Soziales“ 
sowie „Standesamt und Liegenschaften“. 

Ihre Aufgaben im Wesentlichen: 
•	 Gesamtverantwortung für die Planung, Steuerung und Lei-

tung des Fachbereiches 
•	 Leitung der Abteilung „Personal und Organisation“ 
•	 Koordination der Geschäftsstelle des Gemeinderates 
•	 Mitwirkung bei aktuellen, übergreifenden Projekten der 

Stadt Meersburg 
•	 Planung und Koordination von Wahlen 
•	 Satzungsrecht und Bearbeitung von kommunalrechtlichen 

Fragestellungen 
•	 Sonderaufgaben des Bürgermeisters 

Darauf kommt es uns an: 
•	 Abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Ma-

nagement bzw. Dipl. Verwaltungswirt/in (FH), gerne auch 
Master of Arts – Public Management 

•	 Fundiertes Fachwissen im Bereich Kommunalrecht 
•	 Strategischer Weitblick und Steuerung der Projekte des 

Fachbereiches 
•	 Selbstständige, eigenverantwortliche und zuverlässige Ar-

beitsweise 
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit und Erfahrungen in der Per-

sonalführung 
•	 Überdurchschnittliches Engagement sowie Einsatz außer-

halb der üblichen Dienstzeiten 

Das bieten wir Ihnen: 
•	 Interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
•	 Führungsposition mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten 
•	 Entwicklungsmöglichkeiten bis zur Besoldungsgruppe A 13 

LBesGBW oder vergleichbarer Entgeltgruppe des TVöD 
•	 Engagiertes, unterstützendes Team 

Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte 
bis zum 02.12.2018 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, 
gerne auch per Mail an bewerbung@meersburg.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Hanne Löffler, Tel. 07532/440-103, 
gerne zur Verfügung. 
 

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet. 

 
 
 
 
Die Stadt Meersburg (5.900 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. In einer Phase 
der dynamischen und zukunftsorientierten Stadtentwicklung - Meersburg 2030, Fortsetzung des 
Bürgerdialogs, neue Konzepte, Gebäudesanierung und die Bestands-erhaltung der 
denkmalgeschützten Altstadt, Weiterentwicklung des Gebäudemanagements - suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen  
 

Bauverständigen (m/w/d)  
für unsere Abteilung „Bauen, Planen, Umwelt“ 

 
Ihr Verantwortungsbereich umfasst derzeit im Wesentlichen:  
- Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung und Abrechnung der gemeindeeigenen Hoch- 

und Tiefbaumaßnahmen durch beauftragte Ingenieurbüros und Bauherrenfunktion über alle 
Leistungsphasen der HOAI  

- Bauverwaltung und Projektentwicklung insbesondere unter Einbeziehung (denkmalschutz-
)rechtlicher Fragestellungen 

- Bauleitplanung in Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros 
- Bauliche Unterhaltung von Gebäuden und Einrichtungen 
- Übernahme der Bauherrenfunktion bei Um- und Neubaumaßnahmen 
- Projektleitung, Kostencontrolling und Koordination bei an externe Architekten und 

Fachingenieure beauftragten Projekten 
- Beratung von Bauherrn, Bürgern und Planern 
- Prüfung und Beantragung von Fördermitteln bei baulichen Maßnahmen 
- Gemeinderats- und Ausschussarbeiten 
- Gebäudemanagement, Gebäudeunterhalt 
- Betreuung Gutachterausschuss 
 
Darauf kommt es uns an: 
- Ein/e abgeschlossene/s Studium/Ausbildung als Architekt/Bauingenieur/Bautechniker 

(m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation sowie mehrjährige Berufserfahrung 
- Die Stelle eignet sich auch für Bewerber/-innen des gehobenen bautechnischen Dienstes  
- Fundierte Kenntnisse im öffentlichen Bau-, Vergabe- und Haushaltsrecht (LBO, BauGB, 

BauNVO,  VgV, VOB und VOL) 
- Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen im Bereich der Stadtplanung und im 

Hochbaubereich (Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung) 
- Strukturiertes, analytisches, sorgfältiges und eigeninitiatives Arbeiten 
- Verhandlungsgeschick und Mitarbeiterführung 
- Sicheres und freundliches Auftreten  
- Führerschein der Klasse B 
 
Das bieten wir Ihnen: 
- Interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
- Unbefristete Vollzeitstelle 
- Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 06.01.2019 an die 
Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per Mail an 
bewerbung@meersburg.de. Für Rückfragen steht Ihnen der Amtsleiter Martin Bleicher, Tel. 
07532/440-180, gerne zur Verfügung. 
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  
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Parkscheibenregelung über 
die Monate November 2018 
bis März 2019 
Ab dem 15. November 2018 bis 15. März 
2019 wird auf den Parkplätzen Kirchplatz, 
Bleicheplatz und Uferpromenade (Kurzzeit-
parkplätze) die Gebührenpflicht aufgeho-
ben und die Parkscheibenregelung einge-
führt. 
Auf Plätzen mit Parkscheibenregelung kann 
bei Bedarf bis zur angegebenen Höchstpark-
dauer gebührenfrei geparkt werden, jedoch 
muss eine Parkscheibe mit der eingestellten 
Ankunftszeit auf dem Armaturenbrett oder 
an einer anderen gut sichtbaren Stelle im 
Fahrzeug ausgelegt sein. 
Die Parkscheibe ist dann richtig eingestellt, 
wenn der Zeiger der Scheibe auf den Strich 
der halben Stunde eingestellt ist, die dem 
Zeitpunkt des Anhaltens folgt. 
 
Alle anderen Parkplätze bleiben ganzjäh-
rig gebührenpflichtig! 
 
Der städt. Vollzugsdienst wird diese Rege-
lungen strikt überwachen. 
 
Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung – 
 

Gartenabfälle  
werden abgeholt 

Am Dienstag, den 20. November werden 
in Meersburg Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Abfuhr-
tag bis spätestens 6 Uhr morgens am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden. 

Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 

Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konpflanzen, Abdeckreisig usw. 

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 
 
Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
 

 

Informations-
abend zum Über-
gang auf die 
weiterführenden 
Schulen 

Liebe Eltern, 
bald dürfen Sie für Ihr Kind die Wahl treffen, 
auf welche Schulart Ihr Kind ab der 5. Klasse 
gehen wird. Daher möchten wir Sie zu ei-
nem gemeinsamen Informationsabend zum 
Thema Übergang auf die weiterführenden 
Schulen einladen.  
Termin: 
Donnerstag, 22.11.2018 
um 19:30 Uhr 
im Musiksaal (Raum 2.7) der Sommertal-
schule 
 
Schulleitungen der unten genannten Schu-
len werden Ihnen allgemeine Informationen 
zu den Schularten geben. Im Anschluss kön-
nen Fragen gestellt werden.  
Vertreten werden folgende Schularten sein: 
Realschule und Werkrealschule 
durch die Schulleitung vom Bildungszent-
rum Markdorf
Gemeinschaftsschule 
durch die Schulleitung der Sommertalschu-
le Meersburg  
Gymnasium 
durch die Schulleitung des Droste-Hülshoff-
Gymnasiums  
Berufliche Schulen 
durch die Schulleitung der Justus v. Liebig 
Schule  

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend 
zahlreich begrüßen zu dürfen. 
Im Namen aller Schulleitungen 
Tanja Fäßler 
Schulleitung Sommertalschule  

 
Ergebnisse der Geschwindigkeitskontrollen 
Am 28.10.2018 wurde bei der Feuerwehrausfahrt, B 31 zwischen 09:20 bis 12:30 Uhr Geschwindigkeitskontrollen durch das Landratsamt 
Bodenseekreis, Straßenverkehrsbehörde, durchgeführt. 
Nach der aufgeführten Übersicht wurden bei der Feuerwehrausfahrt, B 31 von 1.780 Durchfahrten 35 Fahrzeuge beanstandet. Davon lagen 
alle 35 Fahrzeuge im Verwarnbereich mit einer Überschreitung von unter 21 km/h 
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Neu* Neu* Neu* 
Timur Vermes: Die Hungrigen und die 
Satten 
Timur Vermes neuer Roman ist eine Gesell-
schaftssatire, aktuell, radikal, beklemmend 
und komisch zugleich. 
 
Inger-Maria Mahlke: Archipel 
Die Buchpreisträgerin 2018. Ein Familienro-
man, eine Reise durch die Zeit bis ans Ende 
Europas. 
Ein Album voll schmerzhafter schöner und 
genauer Bilder. 
 
Paula McLain: Hemingway & ich 
Eine große Liebe vor der bedrohlichen Kulis-
se des Zweiten Weltkriegs. Eine Geschichte 
von Ernest Hemingway und seiner dritten 
Frau, der berühmten Kriegsreporterin Mar-
tha Gellhorn. 
 
Iny Lorentz: Die Wanderhure und die 
Nonne 
Heiß geliebt und lang erwartet: ein neues 
Abenteuer der Wanderhure 
 
Petra Durst-Benning: Das Weihnachts-
dorf 
Dezember im malerischen Allgäu. Lange-
weile gibt es im Genießerdorf jedoch nicht. 
Theres freut sich auf die Feiertage, Christine 
graut sich vor dem Fest und Edy und Roswi-
tha werden auf die Probe gestellt. 
 
Rosie Walsh: Ohne ein einziges Wort 
Stell dir vor, du begegnest einem Mann, ei-
nem wundervollen Mann und verbringst 
sieben Tage mit ihm. Das ist die große Liebe? 
 
 

Der Adventskalender der Knabenmusik Meersburg ist da! 

Es gibt ihn wieder, den beliebten Adventskalender der Knabenmusik Meersburg. 
Dafür wurden in den letzten Wochen fast 200 interessante Spenden der Geschäftswelt von 
Meersburg und Umgebung eingesammelt. So z. B. Essensgutscheine der Gastronomie, Gut-
scheine und Sachpreise der Einzelhandelsgeschäfte, Weinpräsente etc. und als Hauptge-
winn € 300,00 in bar, gestiftet von Familie Drewing. 
 
Die Knabenmusik Meersburg möchte sich auf diesem Wege bei allen Spendern für die groß-
zügige Unterstützung recht herzlich bedanken! 
 
Nach einer gemeinsamen „Klebeaktion“ der Musiker und Eltern ist der fertige Adventskalen-
der zum Preis von € 3,00 ab sofort bei folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: 
 
•	 Theurich Einkaufswelt , Daisendorfer Straße 1
•	 Volksbank Meersburg, Marktplatz
•	 Sparkasse Bodensee, Daisendorfer Straße
•	 Winzerverein Meersburg, Kronenstraße 19

- Bäckerei Kränkel, Steigstraße 7 und im REWE-Markt Daisendorf
•	 Gisela’s Schneideratelier, Allmendweg 49
•	 Musik Willibald, Daisendorf
•	 Damenmode Keck, Marktplatz 7
•	 Jugendmusikschule Meersburg, Vorburggasse 19
•	 und bei jedem Knabenmusiker!
 
 
Veröffentlichung der Gewinnzahlen wöchentlich im Mitteilungsblatt, im SÜDKURIER, an 
der Tür der Jugendmusikschule und im Internet auf der Homepage der Knabenmusik unter 
www.knabenmusik.meersburg.de 
 
Wir freuen uns, wenn Sie mit dem Kauf eines Kalenders die Knabenmusik Meersburg 
und damit die Jugendarbeit in unserer Stadt unterstützen! 
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Kostenlose Energieberatung für Bürger 
 

Beratungstermine: 

Nächster Termin: 

Ort: 

Anmeldung: 

 Dienstag 

 11.12.2018 

 Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 

 Abteilung Bauen und Gebäudemanagement,  
 Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181 
 (Anmeldung erforderlich) 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine:  Dienstag
Nächster Termin:  11.12.2018
Ort:  Rathaus Meersburg, 
  Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung:  Abteilung Bauen 
  und Gebäude-
  management,
  Frau Jaensch, 
  Tel. 07532 440 181
  (Anmeldung 
  erforderlich)

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Restmüll: Bezirk A  Donnerstag, 15.11.2018 
Restmüll: Bezirk B  Freitag, 16.11.2018 
Gartenabfall  Dienstag, 20.11.2018 
Bioabfall: Bezirk A  Donnerstag, 22.11.2018 
Bioabfall: Bezirk B  Freitag, 23.11.2018
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  
Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 

und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 

Müllentsorgung in  
der Stadt Meersburg 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
da es in letzter Zeit immer wieder zu Rück-
fragen kam, möchten wir Sie noch einmal 
über die verschiedenen Arten der Abfuhr 
informieren. 

Folgende Abfuhrarten gibt es in der Stadt 
Meersburg:  
•	 Restmüll 2-wöchentlich 
•	 Restmüll 4-wöchentlich
•	 Bioabfall
•	 Gelber Sack

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Rettig, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: rettig@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Rettig
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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•	 Papier, Pappe, Kartonage
•	 Gartenabfall
•	 Problemstoffsammlung

Des Weiteren werden die Abfuhren noch in 
die Bezirke A und B unterteilt. 
 
Bezirk A: Altstadt unterhalb der B 33 inkl. 
Stettener Straße, Gehauweg, Uhldinger Stra-
ße, und Umland: Baitenhausen, Riedetswei-
ler, Schiggendorf 
 
Bezirk B: Meersburg oberhalb der B 33 ohne 
Stettener Straße 

 
 

Zu verschenken: 
Mini-Elektro-Backofen, Marke First, 1600 
W, Tel.: 07532/5860 

 
 
 

Samstag, 10. November 
18:30 Uhr Martinsgans-Menü im Neuen 
Schloss. Kosten 4-Gang-Menü: 65,00 €. Im 
Menüpreis enthalten ist ein Glas Riesling-
sekt zur Begrüßung und ein Kaffeegetränk 
zum Dessert 
 
Sonntag, 11. November 
10:30 Uhr Martini-Brunch – Brunch im 
Schiff – Genießen mit Aussicht! Die gelun-
gene Mischung aus Breakfast und Lunch. 
Starten Sie mit einem Gläschen Sekt und 
genießen Sie das Buffet mit seinen wech-
selnden Gerichten von Frühstück über Sup-
pe und Salat zu den Haupt gerichten und 
abschließend Dessert. Dazu die grandiose 
Sicht auf den See - was will man mehr? Kos-
ten: 27,00 € pro Person, 1,00 € für Kinder von 
6 - 14 Jahren pro Lebenjahr. Um vor herige 

Tischreservierung unter Telefon 07532-
45000 wird gebeten 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Öffentliche Führung durch 
das vineum bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
18:00 Uhr Konzert „Posaunenquartett 
trifft Schlagwerk“ evangelische Schlosskir-
che. mit dem „Precollege Trombone Ensem-
ble“ der Musik akademie Villingen-Schwen-
ningen: Florian Möhrle, Jannik Hoffmann, 
Johannes Markhart, Lucas Kienzler, Simon 
Sträßle und Felix Birnbaum, Percussion. Wer-
ke von Broström, Budziat, Rovigo, Verheist, 

[Geben Sie Text ein] 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
Aktionen und Events 
 
 

Jeden Montag Damensauna  
außer an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in Baden-Württemberg. 
 
Studi Spezial 
Im September, Oktober und November gilt für Studenten jeden Montag und 
Mittwoch „zwei für eins“. Einen Eintritt bezahlen und den zweiten, gleichwertigen 
Eintritt umsonst dazu erhalten. Gilt nur für Studenten und gegen Vorlage der gültigen 
Studentenausweise. Nicht an Ferien- und Feiertagen in Baden-Württemberg.    
 
21. November  Vortragsreihe „Gesunder Lifestyle“  
Kostenloser Vortag mit der Referentin Rosmarie Bräuer um 17:30 Uhr in der 
Sauna-Lounge. Thema:  "Länger jung  & schön bleiben mit dem richtigen Essen 
aus der Anti-Aging-Küche" 
 
Massagen und Hamam 
Genießen Sie täglich unser vielseitiges Massageangebot sowie die exklusiven 
Hamam-Zeremonien! Vereinbaren Sie Ihren Termin unter Tel. 07532/4402810. 
 
 
 

Veranstaltungen  
08. – 15. November 2018 
Donnerstag, 08. November 
19.30 Uhr Ich bin nicht Heinz Erhardt! 
Ein musikalischer Abend von und mit Clau-
dia Zimmer und Herwig Rutt. Augustinum 
Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 8,00 € / 
10,00 € (Gäste). Abendkasse 
 
Freitag, 09. November 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 
16:00 Uhr Vorlesezeit- Zuhören, 
mitfiebern, aktiv mit dabei sein! 
Freitagnachmittagsge schich ten, lasst Euch 
überraschen! Für Kinder ab 3 Jahren. Stadt-
Bücherei, Kirchstraße 4. Eintritt frei! 
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Sejourné, Markovitch und vielen mehr. Ein-
tritt frei 
 
Dienstag, 13. November 
19:30 Uhr Russische Märchen Klavier-
konzert mit Tamara Shpiljuk. Augustinum 
Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 10,00 € / 
12,00 € (Gäste) 
 
Mittwoch, 14. November 
14:30 Uhr Fröhlicher Silberkreis 
Seniorennach mittag. Martin-Luther-Haus, 
von-Laßberg-Straße 
 
Donnerstag, 15. November 
19:00 Uhr Cinema Augustinum: Das 
Leuchten der Erinnerung Romantisches 
Drama, Italien / Frankreich 2017. Eintritt: 
4,00 € / 6,00 € (Gäste) 

*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
 
 

 
 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 

 

Bündnis 90 Die 
Grünen

22. November, 19:30 Uhr, Jahreshaupt-
versammlung 
 
Wir möchten alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammmlung am 22.November um 19:30 
Uhr in die JUFA, Vorburggasse 1-3 in 88709 
Meersburg einladen. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Rechenschaftsbericht und Jahresrück-

blick des Ortsvorstandes 
3.  Entlastung des Ortsvorstandes 
4.  Wahl des Ortsvorstandes 
5.  Anträge 
6.  Diskussion: Wahlprogramm Gemeinde-

ratswahl 2019 
7.  Sonstiges 
 

Anträge müssen schriftlich bis zum 15. No-
vember beim Ortsvorstand Günter Klemt 
(Unteruhldinger Str. 94, 88709 Meersburg) 
eingegangen sein. 

Über Ihr zahlreiches Erscheinen freuen wir 
uns sehr. 

gez Der Vorstand 
 
 

 

Helferkreis Asyl
Unsere internationale Re-
zeptsammlung 
Deutsch-arabische Kürbis-

suppe mit Zimt 
Hier trifft Okzident auf Orient. Das Ergebnis 
ist eine cremig-feinwürzige Suppe, die bei 
Schmuddelwetter Körper und Geist wärmt! 
 
Zutaten für 4 bis 6 Personen: 
Olivenöl, 1 Zwiebel, 1 Lauchstange, ca. 1kg 
Hokkaidokürbis, 1 Teelöffel gemahlenes Pi-

ment, 1 Teelöffel gemahlener Zimt, 1,5 Liter 
Hühner- oder Gemüsebrühe, 1 Esslöffel Ho-
nig, 2 Esslöffel Reis, Naturjoghurt, Chiliflo-
cken nach Belieben. 
Olivenöl, in Ringe geschnittene Zwiebel und 
Lauchstange in einem großen Topf erhitzen. 
Kürbis in 2 cm große Würfel schneiden und 
und mit den Gewürzen dazugeben. Brühe 
auf gießen, Honig und Reis dazugeben. Al-
les ein mal aufkochen und bei mittlerer Hit-
ze etwa 40 Minuten köcheln lassen (bis der 
Kürbis weich ist). Alles fein pürieren, even-
tuell mit Salz abschmecken, pro Teller einen 
Esslöfflel Jo-ghurt und Chiliflocken darauf-
streuen. 

Guten Appetit! 
 
Bitte unterstützen Sie die Fortführung un-
serer Arbeit mit einer Geldspende auf das 
Konto der Stadt Meersburg: 
Empfänger: Stadt Meersburg 
IBAN: DE 97 6905 0001 0002 0150 14 
Vermerk:Helferkreis Asyl, Flüchtlingsbe-
treuung 
 

 

Das DRK Meersburg bittet herzlich um Teil-
nahme beim nächsten Blutspendetermin 
am Montag den 19 November 2018 von 
1530 Uhr bis 1930 Uhr in der Sommertalfest-
halle in Meersburg, bei der Schule , Schüt-
zenstr 
Ihre Blutspende wird dringend benötigt. 

Für Kinderbereuung ist gesorgt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Boppenmaier 
Schriftführerin 
 
 

Aktuell : 
Café im Treff mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe Offenes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum 
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba

Der Vereinsring  
für das Jahr 2019  
findet am 
  

Montag, dem 03. Dezember 2018 
um 18.00 Uhr, 

im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
  
statt. 
  
Tagesordnung:   
1. Terminplan 2019   
2. Anstehende Vereinsjubiläen   
3. Bekanntgaben, Verschiedenes 

 
 
 
Die Jugendmusikschule der Stadt Meersburg ist Mitglied im Verband deutscher Musikschulen und 
mit einem breiten Unterrichtsangebot, Veranstaltungen und Kooperationen im Leben der Stadt fest 
verankert. Derzeit werden ca. 270 Schülerinnen und Schüler von 20 Lehrkräften wöchentlich 
unterrichtet. Das gemeinsame Musizieren in Orchestern und Ensembles hat einen hohen 
Stellenwert. Der Unterricht findet in der Regel in unserem zentral gelegenen Gebäude in der 
malerischen Altstadt statt. 
 
Wir suchen zum 01.10.2018 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
 

Lehrkraft für Schlagzeug (m/w) 
 
Ihre Aufgaben bei uns: 
- Instrumentalunterricht im Fach Schlagzeug in der gesamten Bandbreite der 

Orchesterperkussion (kleine Trommel, Pauken, Mallets, Drum Set) für Schüler/-innen mit 
unterschiedlichen Vorkenntnissen (Anfänger und Fortgeschrittene)  

- Leitung der Registerprobe Schlagzeug für das städtische Jugendorchester 
- Prüfungs-, Wettbewerbs- und Hochschulvorbereitung einzelner Schüler/-innen 
- Gestaltung, Organisation und Mitwirkung bei Vorspielen und Veranstaltungen der 

Jugendmusikschule 
- Alle mit der Musikschularbeit zusammenhängenden vorbereitenden, organisatorischen und 

pädagogischen Tätigkeiten 
 
Wir wünschen uns von Ihnen: 
- Ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Fach Schlagzeug sowie einen Abschluss im Bereich 

Instrumentalpädagogik 
- Eine hohe Fähigkeit künstlerisch hochwertig, pädagogisch fundiert sowie methodisch vielfältig 

mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen zu arbeiten 
- Unterrichtserfahrung sowie die Bereitschaft und Befähigung einen engagierten und 

motivierenden Unterricht in allen Unterrichtsformen inklusive der Ensemblearbeit zu geben 
- Freundlichkeit und Souveränität in der Kommunikation mit Schüler/-innen, Eltern und Kollegen/-

innen 
- Eigeninitiative und Kreativität sowie Freude am konzeptionellen Arbeiten 
- Offenheit für neue Entwicklungen und Aufgabenbereiche 
- Engagierte Zusammenarbeit mit dem Kollegium und der Schulleitung 
 
Wir bieten Ihnen: 
- Ein zunächst befristetes Beschäftigungsverhältnis bis zum 30.09.2020 mit 

ca. 10 Unterrichtsstunden (à 45 Minuten) 
- Eine Vergütung nach TVöD mit einer Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9b 
- Die Möglichkeit das Beschäftigungsverhältnis bei Bedarf und Bewährung zu verlängern und 

auszubauen 
- Je nach Qualifikation und Bedarf weitere Einsatzmöglichkeiten im Bereich der Ensemblearbeit 
 
Bei Eignung und Interesse kann die Stelle gemeinsam mit der ausgeschriebenen Stelle der 
Musikschule Ravensburg vergeben werden. (www.musikschule-ravensburg-e-v.de) 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 24.09.2018 an: 
Stadt Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
Oder gerne auch per Mail an:  bewerbung@meersburg.de 
 
Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an den Leiter der Jugendmusikschule, 
Herrn Christoph Maaß (Tel.: 07532/440-270), wenden.  
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet.  
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06.11 Wie sind die Besonderheiten bei 
meinem ältesten, mittleren und 
jüngsten Kind zu erklären?

13.11 Sprachliche Förderung von Anfang 
an: Die Meilensteine der Sprachent-
wicklung, 2-sprachige Erziehung 
und welche Störungen können auf-
treten?

20.11 Aktuelles Thema der anwesenden 
Eltern

27.11 Kinder Kind sein lassen – wieviel 
Förderung brauchen Kinder und wo 
beginnt die Überforderung?

 
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
**** Bei Interesse bitte unbedingt vorab 
melden!**** 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
treff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
treff-meersburg.de 
 
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Tagespflege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 
 
Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an 
turnen@familientreff-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientreff. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
***bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 

Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 
2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Carolin Theurich 
– Tel.: 8076610 
***Wir treffen uns an wechselnden Orten, 
bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2017) 
Mittwoch ab 16:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Veronika Stein – 
Tel.: 0177 68 160 20 
***Bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
Lauftreff 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
 
Fachlich begleiteter Schwan-
geren- und Babytreff 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. Bei Interesse bitte vorab bei der 
Kursleitung melden. Ihre Ansprechpartne-
rin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 

Vätertreff 
Einmal im Monat findet am Samstag von 
9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertreff statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientreffs über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Treff für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen treffen wollen. 
Termine: 
24.11.2018 
Ansprechpartner: Manuel Assmann, Tel: 
07532/33 26 936 

Allgemeine Informationen zum Familien-
treff: www.familientreff-meersburg.de 
 
 

Die Pflegschaft, Gesellen und Stuben-
knechte der Gesellschaft der 101 Bürger 
von Meersburg sind zur Teilnahme an der 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 18. No-
vember 2018 11.45 Uhr in die Aussegnungs-
halle eingeladen. 
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 
Georg Dreher, Oberpfleger 
 

-----------------
 
Jahrtag unseres edlen Stifters Caspar Miller 
am Mittwoch, den 21. November 2018 um 
18:30 Uhr, in der Katholischen Pfarrkirche. 
Hierzu sind alle Gesellen, die Pflegschaft 
und die Stubenknechte der Gesellschaft 
herzlich eingeladen. 

Es ist gesellschaftliche und christliche 
Pflicht, geschlossen unserem Stifter Caspar 
Miller und den verstorbenen Gesellen der 
101.Bürger, an diesem Tag zu gedenken. 
Nach Gottesdienst trifft sich die Gesellschaft 
in der Zunftstube im Gasthaus Zum Bären. 

Der Oberpfleger 
Georg Dreher 
 
 

RAMON CHORMANN kommt nach Meers-
burg !! 
Der Vorverkauf hat begonnen 
Die Veranstaltung findet am 

Freitag, den 22. Februar 2019 
um 20.00 Uhr im Augustinum  

Meersburg, Theatersaal 

statt. 

 
Tickets erhältlich bei Tourist-Information 
Meersburg Tel. 07532 – 440 400 und Schreib-
waren Theurich Tel. 07532 – 76 44 
 
Preis pro Ticket 20,- Euro (inkl. VVK-Gebühr) 
 
Freie Platzwahl 
 

Ökumenische Eine Welt Gruppe 
Meersburg, Daisendorf und 
Stetten 

Auf dem Meersburger Weihnachtsmarkt, 
wie auch auf dem Wochenmarkt, bieten wir 
Waren aus fairem Handel an. Das heißt für 
die Produzenten: 

•	 Faire Bezahlung 
•	 Keine Kinderarbeit 
•	 Chancen für benachteiligte Produzen-

ten 
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•	 Gute Arbeitsbedingungen 
•	 Aus- und Weiterbildung 
•	 Faire Handelspraktiken 
•	 Schutz der Umwelt 
 
Schauen Sie bei uns vorbei. Sie finden Pro-
dukte aus aller Welt wie Krippen, Weih-
nachtsschmuck, Grußkarten, kleinere Ge-
schenkartikel, Kerzen, schöne Schals und 
interessanten Schmuck. 
Außerdem finden Sie bei uns Kaffee, Tee, 
Mango-Produkte und andere Leckereien, 
sowie Reis und Zucker, alles in Bioqualität. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
Raiffeisen-Warengenossen-
schaft e.G. 
Meersburg 
EINLADUNG 
zur ordentlichen Generalversammlung der 
Raiffeisen-Warengenossenschaft Meers-
burg 
 

am Montag, den 03. Dezember 2018  
um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Grüner Berg  
in Baitenhausen 

 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes über das Ge-

schäftsjahr 2017 und Vorlage des Jah-
resabschlusses 2017

3. Bericht des Aufsichtsratsvorsitzenden
 1. über seine Prüfungstätigkeit
4. Feststellung des Jahresabschlusses 

2017
5. Beschlussfassung über die Genehmi-

gung des vorgelegten Jahresabschlus-
ses

6. Beschlussfassung über die Gewinnver-
wendung

7. Beschlussfassung über die Entlastung 
von Vorstand, Aufsichtsrat und Ge-
schäftsführer

8. Wahl zum Vorstand und Aufsichtsrat
9. Verschiedenes
10.  Verabschiedung vom Vorstandsvorsit-

zenden Roland Bernhard 
 
Der Jahresabschluss 2017 liegt zur Einsicht-
nahme für die Mitglieder im Allmendweg 49 
aus. 
 
Da der Vorstandsvorsitzende aus Altersgrün-
den ausscheidet, muss neu gewählt werden. 
Daher bitten wir um zahlreiches Erscheinen 
der Mitglieder. 
 
Der Vorstandsvorsitzende 
Roland Bernhard

Der Aufsichtsratsvorsitzende 
Hermann Löhle 
 
 
 
 
 

Einladung zum Kaffeenachmittag des 
Seniorenclubs 
Unser nächster Kaffeenachmittag  findet 
am Donnerstag, 22.11.2018 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum  
St. Urban, Droste-Hülshoff-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit finden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 
 

x 

  

  

  

Lust mal mitzuhören? mitzuhören?  

  
      

     
 Wir freuen uns auf Dich! 

   

Lust selbst mitzuspielen? 
Dann schnapp‘ dein Instrument und komm einfach vorbei! 

Im Großen Probenraum 
der Jugendmusikschule 

Vorburggasse  17-19 
Meersburg 

Dann komm‘ zu einer  

Öffentlichen Probe 
Von uns, jeden Donnerstag 20:00 Uhr – 21:30 Uhr 
 
 

 
 

Abteilung Turnen
Feez in der Gruppe und Spaß am Volley-
ballspiel 
Du hast Interesse am Volleyball? Dann bist 
Du bei uns im TuS Meersburg richtig. Wir 
bieten Dir die Gelegenheit alle Volleyball-
techniken von der Pike auf, verbunden mit 
viel Spaß am Ball, zu lernen. 
Die Würze dieser Sportart liegt im taktischen 
Spiel. Für jedes Spielniveau erarbeiten wir 
die richtige Taktik und verschiedenste Auf-
stellungsvarianten. „Leidenschaftlich gerne 
Volleyball spielen“ ist unsere Vision. 
Wir bieten Volleyball für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene 
Kinder und Jugendliche ab 12 Jahre 
Wir formieren eine neue Jungen- und ein 
neue Mädchenmannschaft. Sowohl Fortge-

schrittene wie auch Anfänger sind herzlich 
willkommen am Volleyballtraining teilzu-
nehmen. Das Training findet dienstags in 
der Zeit von 18.00 – 20.00 Uhr in der Som-
mertalsporthalle statt. 

Volleyball für Jugendliche und Juniorin-
nen – leistungsorientiert 
„Leidenschaftlich gerne Volleyball spielen“ 
ist unsere Vision. Wir suchen zur Verstärkung 
unserer wettkampferfahrenen Herrentrai-
ningsgruppe talentierte und auch motivier-
te Jugendliche und junggebliebene Männer, 
die Freude an einer tollen Mannschafts-
sportart haben. Wenn du/ihr Lust auf ein 
abwechslungsreiches Training und Spaß an 
einem teamorientierten Sport habt, schaut 
doch einfach vorbei. Herren-Training (ab. 
15 Jahre), jeweils dienstags und freitags 
von 20.00 – 22.00 Uhr. 

Für ältere Mädchen und Juniorinnen die 
Lust haben Volleyball von der Pike auf zu 
lernen bzw. das Gelernte zu vertiefen, star-
ten wir mit einer neuen Trainingsgruppe. 
Mit viel Spaß am Ball, erlernen wir verschie-
dene Mannschafts- und Individualtaktiken, 
die zum Spielniveau der Teilnehmer passen. 
Damen-Training (ab. 15 Jahre), jeweils 
dienstags und freitags von 20.00 – 22.00 
Uhr. 

 
 
 
Abteilung Fußball
RSV Hagnau – TuS Meersburg I 1:1 (0:0) 
Torschütze: Y. Emil (83.) 
Im Derby gegen die Gastgeber aus Hagnau 
ging es für die Mannschaft des TuS Meers-
burg darum, einen versöhnlichen Saisonab-
schluss sowie den Anschluss an das untere 
Tabellenmittelfeld zu schaffen. Zunächst 
entwickelte sich ein zerfahrenes Spiel mit 
Fehlpässen auf beiden Seiten, sodass sich 
keine der beiden Mannschaften klare Tor-
chancen erarbeiten konnte. Somit sind le-
diglich eine gute Klärungsaktion des souve-
ränen Abwehrchefs D. Walther nach einen 
Konter der Gastgeber sowie die verletzungs-
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bedingte Auswechslung von Th. Heitele zu 
erwähnen: Folgerichtig ging es mit einem 
leistungsgerechten Unentschieden in die 
Halbzeitpause. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit schien die 
Halbzeitansprache ihre Wirkung erreicht zu 
haben: Die Burgenstädter nahmen das Spiel 
in die Hand und kamen durch einen Frei-
stoß von der linken Strafraumkante von Y. 
Emil, welcher durch den Hagnauer Torhüter 
entschärft werden konnte, zu einer ersten 
Möglichkeit. Die nächste Möglichkeit hatte 
Th. Görlach, der einen Kopfball aus 6 Metern 
knapp neben das Tor setzte. Leider gelang 
es den Meersburgern nicht, diesen Schwung 
aufrecht zu erhalten, so dass erst nach 65 
Minuten eine weitere Tormöglichkeit erar-
beitet werden konnte: Ein langer Ball wurde 
von der Abwehr der Gastgeber unterschätzt, 
A. Dreher konnte so in den Strafraum gelan-
gen, setze den Ball allerdings aus spitzen 
Winkel knapp neben das Tor. Im Anschluss 
übernahmen die Gastgeber das Kommando 
und kam vor allem in Anschluss an Eckbäl-
le zu guten Torchancen: Hier hatte der TuS 
zweimal Glück, dass diese nicht genutzt 
werden konnten. Im Anschluss hatten die 
Gastgeber allerdings auch Glück, dass ein 
Foul an A. Dreher im Strafraum nicht mit ei-
nem Strafstoß geahndet wurde. Für die Bur-
genstädter kam es in der 76. Minute noch 
schlimmer: Ein scharf getretener Eckball 
konnte nicht entscheidend geklärt werden, 
und ein Stürmer der Gastgeber konnte aus 
kurzer Distanz zur Führung einschieben. In 
der 83. Minute dann der Ausgleich für den 
TuS: Ein berechtigter Handelfmeter wur-
de durch Y. Emil souverän verwandelt. Im 
Anschluss konnte sich L. Bühler mit einer 
Glanzparade bei einem Schuss aus 10 Me-
tern auszeichnen, und ein Freistoß von Y. 
Emil landete unglücklicherweise nur auf der 
Latte. So blieb es letztlich bei einem leis-
tungsgerechten Unentschieden. Für die Bur-
genstädter gilt es, sich in der Winterpause 
zu erholen, um eine erfolgreiche Aufholjagd 
in der Rückrunde starten zu können. Vielen 
Dank auch an die zahlreichen Zuschauer, die 
Mannschaft trotzt bescheidener Ergebnisse 
bei sämtlichen Spielen und vor allem in die-
sem Derby zahlreich unterstützt haben. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Keller. 
 
Das Training der ersten Mannschaft findet 
immer dienstags und donnerstags von 
18:30 – 20:00 Uhr, das der zweiten Mann-
schaft mittwochs von 19:00 – 20:30 Uhr auf 
den Sportanlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 

Das Spiel dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Sonntag, 18.11.18, 12:30 Uhr: 
FC Beuren-Weildorf II – TuS Meersburg II 
Kreisliga B: 
Die erste Mannschaft des TuS Meersburg be-
findet sich nach dem Derby beim RSV Hag-
nau in der Winterpause. 
 
Das Spiel der Folgewoche: 
Samstag, 24.11.18, 12:30 Uhr: 
TuS Meersburg II – SC Markdorf III 
 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
hoffen auf eine stattliche Zuschauerzahl 

und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
 
Aktuelle Informationen und Trainingspläne 
finden Sie auch immer unter 
http://tus-meersburg.com/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg fin-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
 

Die Meerolinos sind eine Gruppe von Clowns, die – begleitet von einem 
weißen Kaninchen – in eine bunte (Zirkus)-Wunderwelt geraten und natür-
lich auf Kugeln, Balken, Trapezen, an Vertikaltüchern und am Boden einiges 
erleben. Außerdem gibt es kühne Trampolinsprünge und eindrucksvolle 
Stelzen geher zu bewundern…                                                             Eintritt frei, Spenden gerne!

Die Kristallkugeln werden von einem 
Drachen geraubt. Klar, dass die Clowns 
sofort ihre Hilfe anbieten, um die Ku-
geln wieder herbeizuscha� en. Die Reise 
zum Drachen führt durch das Reich der 
Schwarzen Piraten und der Farbriesen 

Dauer: ca. 1 Stunde
Eintritt frei, Spenden gerne
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Aktuelles aus der Gemeindeverwaltung
Am vergangenen Samstag fand unsere diesjährige Dorfwanderung statt. Die rund 80 Teil-
nehmer wanderten nicht nur, es gab auch zahlreiche Informationen rund um die Hagnauer 
Wasserentnahmestelle und die Gasversorgung, die Umstellung der LED-Straßenbeleuch-
tung, sowie über E-Mobilität.

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 
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Aktuelles aus der Gemeindeverwaltung 
Momentan läuft die Sanierung des Rosenweges, die bis voraussichtlich Weihnachten andau-
ern wird. Teilflächen des Parkplatz West werden momentan als „Zwischenlager“ genutzt. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder 
den unten stehenden Button „eBlättle“. Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Google Play 
Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.

Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenarbeit mit dem Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf 

Aktuelles aus der Gemeindeverwaltung 
An einer Straßenlaterne an der B31, zwischen der Fußgängerampel und 
der Frenkenbacher Straße, wird gerade getestet, ob die Helligkeit mit 
Hilfe eines Auslegers und dem Zurückschneiden der Bäume, auf dem 
nördlichen Teil des Fußgängerwegs erhöht werden kann. 
 

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger, 
um Ihnen eine höhere und umfangrei-
chere Kundenfreundlichkeit zu gewähr-
leisten, werden einzelne Büroräume im 
Rathaus bautechnisch umgestaltet.

Auf Grund kleinerer Bauarbeiten, kann 
es in der Kalenderwoche 46 und 47 zu 
Einschränkungen oder sogar kurzfris-
tigen stundenweisen Schließungen in 
den Abteilungen Einwohnermeldeamt 
und Standesamt kommen. 

In dringenden Angelegenheiten infor-
mieren Sie sich bei unserer Zentrale (Tel. 
07532/4300-0), ob die jeweilige Abtei-
lung geöffnet ist. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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12. Hagnauer Klassik: Wieder 
ein ganz besonderes Highlight 
An vier Tagen gediegene Klänge berühm-
ter Komponisten 
Auf eine erneut rundum gelungene vier-
tägige Hagnauer Klassik, diesmal in schon 
zwölfter Auflage können die wie immer sehr 
zahlreich erschienenen Zuhörer zurückbli-
cken. Organisator und Dirigent Georg Mais 
hat wie längst gewohnt wieder ein glück-
liches Händchen bewiesen und vier junge 
Spitzenmusikerinnen und Spitzenmusiker 
nach Hagnau eingeladen. Sie alle - zwei 
Musikerinnen, zwei Musiker - können schon 
auf eine sehr erfolgreiche Karriere zurückbli-
cken. Diesem Ruf wurden sie alle vollauf und 
bestens gerecht, wie das Publikum an den 
vier Konzertabenden erleben durfte. Zu Gast 
war am Abschlussabend im Gwandhaus wie 
schon jedes Jahr der Fall das hochkarätige 
Südwestdeutsche Kammerorchester Pforz-
heim - ein immer sehr willkommenes Gas-
torchester in Hagnau. 

An Stelle des verhinderten Bürgermeisters 
hieß TI-Mitarbeiterin Isabel Joachim am ers-
ten Konzertabend die vielen Gäste im gro-
ßen Rathaussaal willkommen. Georg Mais er-
läuterte danach, wie an allen vier Abenden, 
das jeweils zu hörende Programm an durch-
weg technisch-musikalisch sehr anspruchs-
vollen Musikstücken. Es stand diesmal unter 
dem Motto „Leipziger Allerlei“ - Reminiszenz 
an einen der größten deutschen Musiker, Jo-
hann Sebastian Bach (1685 -1750). Zuhören 
gab es berühmte Werke von Franz Schubert, 
Felix-Mendelssohn Bartholdy, Robert Schu-
mann, Georg Friedrich Händel, Johann Se-
bastian Bach, Wolfgang A. Mozart, Ludwig v. 
Beethoven, Clara Schumann, Leoš Janáček, 
Johannes Brahms. Der große Abschluss-
abend bot unter bewährtem Dirigat von 
Georg Mais bekannte Werke von Carl Philipp 
Emanuel Bach, Johann Christian Bach, Jo-
hann Sebastian Bach und Felix Mendelssohn 
Bartholdy. Die jungen Solisten erwiesen sich 
allesamt als Meister ihrer Instrumente. Es 
spielten souverän: Katharina Schmitz (Violi-
ne), Immo Schaar (Viola), Clemens Müllner 
(Violoncello) und Roglit Ishay (Klavier). 

Nochmals sei an die derzeit laufende Spendenaktion „Tasten für Hagnau“ erinnert, worauf 
auch Bürgermeister Volker Frede nochmals hinwies. Zudem wurde der neue Adventskalen-
der 2019 angeboten, dessen Erlös der Kinderstiftung Bodensee zugute kommt. Und wie 
längst gewohnt durften die Gäste in den Pausen wieder gute Hagnauer Tröpfchen kosten. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön dem Hagnauer Winzerverein. 

Hartmut Rieble 
 

 

Gedenkzeremonie zum Volkstrauertag 
am Sonntag, 18.11.2018 ca. 11:30 Uhr am Denkmal für die Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft an der katholischen Pfarrkirche St. Johann Baptist in Hagnau. 

Die Zeremonie schließt sich unmittelbar an den katholischen Gottesdienst (Beginn um 10:30 Uhr) an, mit Ansprache des Bürgermeisters. 
Herzlich lade ich die Bevölkerung deshalb zur feierlichen Kranzniederlegung mit einem Friedensgebet an das Denkmal für die Kriegsopfer 
an der katholischen Kirche Hagnau ein. 

Dort werden wir uns unter Beteiligung der Musikkapelle Hagnau und einer Ehrenformation der Freiwilligen Feuerwehr Hagnau versam-
meln. 
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die der Opfer von Gewaltherrschaft, Krieg und Vertreibung gedenken möchten. Es würde 
mich freuen, wenn sich junge und alte Hagnauer gemeinsam gegen Krieg und Gewalt versammeln. 
Auf Ihr Kommen freut sich 

Volker Frede
Bürgermeister 
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Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt einen 
 

Bauhofmitarbeiter (m/w/i) 
(in Vollzeit) 

Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee 
mit über 270.000 Übernachtungen, besitzt großzügige Park- und 
Freiflächen. Die Pflege und Entwicklung der Anlagen obliegt, ne-
ben vielfältigen weiteren Aufgaben, dem Bauhof der Gemeinde. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Mitarbeit in einem vielseitigen kommunalen Bauhof-Team
•	 Unterhaltung und Pflege der Grün- und Parkanlagen, der 

gemeindlichen Einrichtungen, sowie der Maschinen und 
des Fuhrparks

•	 Gehölz- und Baumpflege
•	 Betreuung und Vorbereitungen von zahlreichen Veranstal-

tungen
•	 Winterdienst und Bereitschaftsdienste
 
Ihr Profil:
•	 erfolgreicher Berufsabschluss im Handwerk, vorzugsweise 

als Gärtner oder Landschaftsgärtner
•	 gültige Fahrerlaubnis-Klasse C/CE
•	 selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit, techni-

sches und handwerkliches Geschick
•	 Übernahme von Bereitschafts- und Sonderdiensten (z.B. 

Winterdienst, Gießdienst)
 
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche)
•	 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 5
•	 Moderner Fahrzeug- und Maschinenpark

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens Mittwoch, 28.11.2018 schriftlich bei der 
 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen der Leiter des 
Bauhofes Herr Roland Widder, unter Telefon 0175/5883680 
und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de. 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt einen 
 

Sachbearbeiter für das Bauamt (m/w/i) 
(in Vollzeit) 

 
Die Gemeinde Hagnau am Bodensee ist ein Ort mit 1.500 Ein-
wohnern und einem starken Tourismus mit über 270.000 Über-
nachtungen. Eine für den ländlichen Raum überdurchschnittli-
che Infrastruktur mit zahlreichen hoheitlichen und touristischen 
Einrichtungen ist am Ort vorhanden. Aufgrund der landschaftlich 
reizvollen Lage bietet Hagnau auch hervorragenden Freizeitwert. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Mitarbeit in einer kleinen und vielseitigen Kommunalver-

waltung
•	 Sachbearbeitung eigener Aufgaben und Abwicklung von 

Geschäften der laufenden Verwaltung
•	 Aufgaben hauptsächlich im Bau-, Planungs- und Ordnungs-

amt
•	 Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten (Ruhender Verkehr)

Eine Anpassung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
 
Ihr Profil:
•	 erfolgreicher Abschluss zum Verwaltungsfachangestellten 

(m/w/i) oder einen vergleichbaren Berufsabschluss. 
•	 Vielseitigkeit, selbständiges Arbeiten, überdurchschnitt-

liches Engagement, Flexibilität, Teamfähigkeit, sehr gutes 
Organisationstalent und Sicherheit in der Korrespondenz 
werden vorausgesetzt 

•	 Aufgeschlossenheit gegenüber den Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger und insgesamt eine ausgeprägte Dienstleis-
tungsorientierung 

•	 einen sicheren Umgang mit den aktuellen Office-Program-
men und Offenheit für neue Programme

 
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche)
•	 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 6
•	 Moderner Arbeitsplatz mit attraktiven Arbeitsbedingungen 

und einem motivierten Team
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 
Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens Mittwoch, 28.11.2018 schriftlich bei der 
 
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
 
Gerne dürfen Sie sich bei weiteren Fragen an Herrn Timo Waiz-
mann unter 07532/4300-10 wenden. 
 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de. 
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Die Volkshochschule Bodenseekreis 
sucht eine neue Außenstellenleitung für 
die vhs-Außenstelle Hagnau 
 
„Außenstellenleitungen“ betreuen die Kur-
se, Räumlichkeiten und Teilnehmenden der 
vhs in ihrer Gemeinde. Diese Tätigkeit ist eh-
renamtlich und wird mit einer Aufwandsent-
schädigung vergütet. Die Tätigkeit erfolgt 
von zuhause aus, ein PC mit Internetzugang 
ist notwendig. 
 
•	 Sie haben Interesse am öffentlichen 

Leben der Gemeinde?
•	 Sie sind neugierig auf den Umgang mit 

Kursleitenden und Teilnehmern der 
vhs Bodenseekreis?

•	 Sie haben Lust, das Weiterbildungspro-
gramm in ihrer Gemeinde mitzugestal-
ten?

•	 Sie sind mit Grundzügen der EDV und 
des Internets vertraut?

Als Außenstellenleitung können Sie sich Ihre 
Arbeitszeit größtenteils selbst einteilen und 
dann arbeiten, wenn Sie Zeit haben. Sie neh-
men Anmeldungen entgegen, beraten Inte-
ressierte und planen mit der vhs-Zentrale 
das neue Kursprogramm. Dafür steht Ihnen 
die Anbindung an die vhs-eigene Verwal-
tungs-Software zur Verfügung. 
 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse mit Ihren 
Fragen an 
Daniel Kottenrodt, vhs-Leiter, vhs-Zentrale 
im Landratsamt 
Tel.: 07541 204 5247 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bit-
te bis 16.11.2018 an: 
vhs Bodenseekreis, Landratsamt, Daniel Kot-
tenrodt, 
Glärnischstr. 1-3, 88045 Friedrichshafen 
oder per Mail an 
daniel.kottenrodt@bodenseekreis.de. 
 
 

 
 
Mülltermine 
Freitag, 16.11.2018 
Restmüll 4-wöchig 
 
Dienstag, 20.11.2018 
Gartenabfall 
 
Freitag, 23.11.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 29.11.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 30.11.2018 
Restmüll 2-wöchig 
 
Dienstag, 04.12.2018 
Papiertonne 
 
Freitag, 07.12.2018 
Biomüll 

Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 
•	 Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-

17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
•	 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 

(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 

•	 Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 
 

Gartenabfälle werden  
abgeholt 
Am Dienstag, den 20. November werden 
in Hagnau Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Abfuhr-
tag bis spätestens 6 Uhr morgens am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden. 

Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 

Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konpflanzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 
 
Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von mehr als 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
 
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 
 

 
Einsatz der Kehrmaschine 
Am Donnerstag, 22.11.2018 wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 

Öffnungszeiten der  
Tourist-Information 
Am Dienstag, den 27. November 2018 
bleibt die Tourist-Information Hagnau 
ganztägig geschlossen. 

 
 
 

 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 
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Abgabe der Meldescheine / 
Kurtaxe! 
bitte beachten Sie, dass die Kurtaxe 
ganzjährig fällig ist. Diese beträgt von 
01.11.-31.03. € 0,30 pro Person und Nacht 
und im Zeitraum 01.04.-31.10. € 1,60 pro 
Person und Nacht. 
Der Gast muss ganzjährig innerhalb von 
3 Tagen mittels Meldeschein bei der Tou-
rist-Information an- bzw. abgemeldet 
sein. 
Nach Prüfung mussten wir feststellen, 
dass noch einige nicht abgegebene Mel-
descheine im Umlauf sind. Bitte reichen 
Sie Ihre Meldescheine bis spätestens-
Freitag, 23. November 2018 bei der 
Tourist-Information ein. 
Die vollständige Kurtaxesatzung steht 
Ihnen unter www.hagnau.de/kurtaxesat-
zung zum Download zur Verfügung. 
Vielen Dank. 

Tourist-Information Hagnau, Sarah Kunle 

 

 

Veranstaltungen
Freitag, 23.11.2018 
18:00 Uhr Weinprobe: Schokolade & Wein 
/ Feinste Schokolade kombiniert mit ed-
len Hagnauer Weinen. 
Feinste Schokolade kombiniert mit edlen 
Hagnauer Weinen. Ein informatives und 
spannendes Weinseminar mit unserem 
Weinküfermeister Achim Schien. Verkos-
tung von 8 Weinen begleitend zu den Scho-
koladen-Variationen, dazu wird Weißbrot 
gereicht. Beginn mit kurzer Kellerführung. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 49 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
finden Sie unter: www.hagnauer.de 
 
Ausstellungen 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 

 

Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

 

 

 

 
 
 

ADVENTSMARKT 
SONNTAG · 2. DEZ 2018 · AB 11:30 UHR 

LÖWENPLATZ · HAGNAU 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Nikolausbesuch 
 

Schulchor 
der Grundschule Hagnau 

 
Gemeinsames Jugendorchester 

der Jugendmusikschule Meersburg 
und der Musikkapelle Hagnau 

 

 Kaffee und Kuchen 
 Glühwein 
 Kinderpunsch 
 Grillwurst 
 Suppe 
 Waffeln  
 Kartoffelspezialitäten  
 
 

 Adventskränze und 
    -Gestecke 
 Weihnachtliche  
   Basteleien 
 u.v.m. 

 
 

Folgende Restaurants in Hagnau haben für Sie im 
Winter geöffnet: 

 
 
 

Guter Tropfen 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4947811 
www.renn-hotels.de/guter-tropfen 
 

täglich geöffnet bis 17.12.2018 
                                   11:30 - 14:00 Uhr 
                                   17:00 - 24:00 Uhr 
 
 

Hagnauer Hof 
Hauptstraße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4410 
www.hagnauer-hof.de/restaurant/ 
 

Freitag bis Mittwoch täglich geöffnet  
                              ab 17:00 Uhr 
Donnerstag Ruhetag 
 

Restaurant – Café „Der Löwen“ 
Hansjakobstraße 2 
88709 Hagnau, Tel.07532/433980  
www.loewen-hagnau.de 
 

Das Restaurant hat geschlossen.  
 
Löwen Bäckerei mit Café geöffnet: 
Mo, Di, Do und Fr: 14:00 - 18:00 Uhr 
So:                            07:30 - 12:30 Uhr 
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Vorankündigung!!! 
Am Hagnauer Adventsmarkt (02.12.2018) 
verkaufen wir wieder Adventskränze, 
Türkränze, Gestecke, Vogelfutter, Weih-
nachtskarten, gebrannte Mandeln... 
Schauen Sie doch an unserem Stand vorbei. 
Außerdem freuen wir uns, Sie um 15 Uhr zu 
unserer Aufführung begrüßen zu dürfen.
Auf vielfachen Wunsch verkaufen wir Ad-
ventskränze auch schon am 30.11. in der 
Schule von 12 Uhr bis 12:30 Uhr, damit am 1. 
Advent die 1. Kerze morgens brennen kann. 
Ihre Grundschule Hagnau 

  
Die Maus Frederick – Baden-
Württembergs Lesebotschaf-
terin war wieder unterwegs 
Frederick, die Farben und Sonnenstrahlen 
sammelnde Maus aus dem gleichnamigen 
Bilderbuch von Leo Lionni war wieder unter-
wegs. Seit 1997 ist sie Namenspatin für das 

landesweite Literatur-Lese-Fest in Baden-
Württemberg, den Frederick Tag.
Vom 15. bis 20. Oktober 2018 hat Frederick 
erneut im Auftrag des Landes für den Spaß 
und die Freude am Lesen geworben. 
 
Der Frederick Tag ist eine der bundesweit 
erfolgreichsten Aktionen zur Leseförderung 
und Lesemotivation. 
 
Die Ergebnisse der letzten IGLU-Studie - „Je-
der fünfte Viertklässler kann am Ende der 
Jahrgangsstufe unzureichend lesen“ - zei-
gen, dass die Anstrengungen rund um die 
Leseförderung auch in Zukunft nicht nach-
lassen dürfen. 
 
Auch die Grundschule Hagnau hatte sechs 
Vorleser zu Besuch! Ein herzliches Danke-
schön an Frau Geiseler, Frau Nörtemann, 
Frau Somoza, Frau Dimmeler, Herr Bröcker 
(„Der Löwen“) und Herr Baur (Hagnau-
er Volksbank) für das Engagement in der 
Grundschule Hagnau im Rahmen der Fre-
derick-Tage! 
 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

DRK Meersburg

Blutspende
Das DRK Mersburg bittet herzlich um Ihre 
Teilnahme beim nächsten

Blutspendetermin
am Montag den 19. November 2018
um 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

in der Sommertalfesthalle in Meersburg, bei 
der Schule, Schützenstraße.
Ihre Blutspende wird dringend benötigt. Für 
Kinderbetreuung ist gesorgt.

Mit freundlichen Grüßen
Christine Boppenmaier
Schriftführerin 
 

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 20.11.2018, 19:30 Uhr, fin-
det eine Zwischen-Feuerwehrübung statt. 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
gez. Paul Böttcher 
FW-Kommandant 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

Dämmerschoppen im Eulenstüble 
Ab Freitag 16.11.2018 startet wieder un-
ser wöchentlicher Dämmerschoppen im 
Eulenstüble. 
! jeden Freitag ab 17 Uhr ! 
Wir freuen uns auf Euch... 

Narrenverein Eule e. V.
Elferrat 

 
 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 

1. Mannschaft 
 
RSV Hagnau : TuS Meersburg 1:1 (0:0) 
Remis zum Hinrundenabschluss: Kein Sieger 
im Lokalderby! 
Mit der Horrorserie von vier Niederlagen 
am Stück empfing der RSV den zumindest 
sportlich auf dem grünen Rasen bis dato 
noch punktlosen TuS Meersburg. Mithilfe 
eines Derbysiegs wollten die Hagnauer den 
direkten Anschluss ans gesicherte Mittelfeld 

wiederherstellen und ohne konkrete Ab-
stiegssorgen überwintern. Trotz fast schon 
erbärmlicher Trainingsbeteiligung wurde 
beim Aufwärmprogramm ersichtich, dass 
die gute Teammoral, die man in der Vorwo-
che in Bermatingen an den Tag legte, offen-
bar nicht verloren gegangen war. 
Vom Start weg bot sich den zahlreichen 
Zuschauern eine sehr ausgeglichene und 
überaus faire Partie. Bei einem so richtungs-
weisenden Spiel kann dies fast schon als 
Überraschung gewertet werden, jedoch 
war der Unparteiische an diesem Tag einer 
der stärksten Akteure auf dem Platz. Zudem 
wurde schnell ersichtlich, warum beide 
Teams derzeit eher im Tabellenkeller unter-
wegs sind. Unzählige Fehlpässe auf beiden 
Seiten verhinderten gefährliche Offensivak-
tionen. 
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Vor allem bei den Gastgebern kamen die 
einfachsten Zuspiele nicht an und überhas-
tete Abschlüsse anstatt ein konzentrierte-
rer Aufbau der eigenen Angriffe, bei denen 
auch nachrückende Mitspieler eingebunden 
werden, machten jegliche ernste Torgefahr 
zunichte. Das 0:0 war ein völlig gerechter 
Pausenstand, da auch die Burgenstädter of-
fensiv sehr harmlos agierten. Dies war aber 
mit Sicherheit auch ein Verdienst der an die-
sem Tag gut organisierten RSV-Defensive. 
Auch nach Wiederanstoß erspielte sich kei-
ne der Mannschaften wirkliche Torszenen 
aus dem Spiel heraus. Jedoch häuften sich 
die ruhenden Bälle auf beiden Seiten. Die 
Hausherren konnten daraus zuerst Kapital 
schlagen. Ein scharf getretener Eckball von 
F. Raschke löste eine Unsicherheit beim 
gegnerischen Keeper aus. Neuzugang und 
Verletzungs-Comebacker D. Grubi reagierte 
am schnellsten und erzielte per Abstauber 
die Führung für den RSV (76.). Damit war der 
ersehnte Derbysieg zu diesem Zeitpunkt in 
greifbarer Nähe. 
Leider hielt die Freude über das 1:0 nicht 
allzu lange. Nach einem bitteren Handspiel 
im Sechzehner entschied der Referee völ-
lig zurecht auf Strafstoß (83.). Dieser wurde 
souverän verwandelt und es ging mit ausge-
glichenem Spielstand in eine spektakuläre 
Schlussphase. M. Schadow hatte auf Hag-
nauer Seite die Riesenchance auf das 2:1. Al-
leine vor dem Torwart kam sein Schuss zwar 
mit viel Karacho aber etwas zu unplatziert 
und konnte sehenswert pariert werden. 
Auch die Gäste waren nochmals kurz davor, 
erneut Jubeln zu dürfen. Jedoch wurden die 
Gebete des RSV-Keepers D. Winder erhört 
und ein direkter Freistoß krachte nur an den 
Querbalken. Am Ende blieb es damit bei 
einem leistungsgerechten 1:1, welches kei-
nem der beiden Teams wirklich weiterhilft. 
Abschließend kann man sagen, dass der RSV 
mit jetzt zehn Punkten zwar den eigenen 
Ansprüchen irgendwo hinterher hinkt, aber 
die permanenten Personalprobleme wäh-
rend der kompletten Hinrunde dürfen auch 
nicht ignoriert werden. Es gilt, die Winter-
pause zur Erholung zu nutzen um dann end-
lich die volle Kaderstärke in der Rückrunde 
auch mal zur Entfaltung bringen zu können. 
Dann befinden sich eine bessere Punkteaus-
beute und eine ähnliche Platzierung wie 
in der Vorsaison durchaus im Bereich des 
Möglichen. Mit einem großen Dankeschön 
an alle RSV-Fans verabschiedet sich die erste 
Mannschaft in die Winterpause. 
 
Das nächste Spiel der 1. Mannschaft des RSV: 
 
Samstag, 30.03.2019, 15.30 Uhr
RSV Hagnau – SV Deggenhausertal 2 

Unsere Jugend der SG Hagnau-Meers-
burg-Uhldingen 
(Heimspiele Sportplatz Hagnau) 

B-Jugend SG Hagnau / Bezirksliga 
Samstag, 17.11.2018, 17.00 Uhr
SG F.A.L. – SG Hag/Meer/Uhl 
Sonntag, 25.11.2018, 12.15 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl – SC KN-Wollmatingen 2 
Samstag, 09.03.2019, 16.30 Uhr
SG Salem – SG Hag/Meer/Uhl

D 2-Jugend SG Meersburg / Kreisklasse 4 
 
Freitag, 22.03.2019, 17.30 Uhr
TuS Immenstaad 2 – SG Hag/Meer/Uhl 2 
 
A-Jugend / Kreisliga 2 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
D 1-Jugend / Kreisliga 2 
(Heimspiele Sportplatz Uhldingen) 
 
C-1-Jugend / Bezirksliga 
(Heimspiele Sportplatz Uhldingen) 
 
C-2-Jugend / Kreisklasse 2 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
E-1-Jugend / Kleinfeld 12 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
E-2-Jugend / Kleinfeld 10 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
 
F-Jugend (Spieltage) 

Ansprechpartner Jugend beim RSV: 
Carsten Theurich Tel. 07532 1732 oder 0162 
9288311 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 

Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 

„Zeichenrezepte, leicht und würzig“ - 
Thema: Licht und Schatten
Grundlagen des Zeichnens
Wir werden uns in diesem Kurs schwer-
punktmäßig dem Thema Licht und Schatten 
zuwenden. Die Gegensätze von hell und 
dunkel sind Kernelemente einer ausdrucks-
starken Malerei. Gestalterisch schaffen sie 
plastische Formen und setzen wirkungsvol-
le Akzente. Dabei beleuchten wir mit beson-
deren Lichtquellen zwei unterschiedliche 
Gipsmodelle aus wechselnden Richtungen. 
Als Modelle dienen uns ein einfacher Qua-
der und ein Gipsportrait. Mit Zeichenstift 
und Farbe werden wir die Wirkung von Licht 
und Schatten studieren. Trotzdem wird viel 
Raum für Ihre Wünsche und Ihre Kreativität 
offenbleiben.
Bitte mitbringen: Zeichenblock oder Skiz-
zenbuch, Zeichenstifte, Aquarellfarben und 
eine Zeichenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 23.11.2018, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 24.11.2018, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5

UA207332HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Saissi, 1 Vormittag
Samstag, 24.11.2018, 10:00 - 12:00 Uhr (2.67 
UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA210724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmen-
den)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Tablet und iPad Kurs - Grundlagen
Tablets und Smartphones erfreuen sich ei-
ner immer größeren Beliebtheit. Sie sind 
intuitiv zu bedienende Multimediawunder. 
Das iPad ist dabei aus dem Hause Apple, 
während viele andere Tablets mit Android 
als Betriebssystem laufen. Mit beiden Ge-
räten lässt es sich im Internet surfen, Fotos 
und Filme aufzeichnen und Multimediaan-
wendungen neu erleben. Im Kurs werden 
Sie zunächst den Aufbau und die techni-
schen Möglichkeiten des iPad kennen ler-
nen. Dann schauen wir, wie man mit „Apps“ 
(Programme auf dem iPad) umgehen kann, 
diese installieren und wieder löschen kann. 
Anhand von vielen praktischen Beispielen 
(Dateiverwaltung, Drucken, etc.) erhalten 
sie so einen Einblick in die vielfältigen Nut-
zungsmöglichkeiten. Inhalte: Vorstellen der 
Geräte; Anschlüsse und Bedienung; Gesten 
und Steuerung; WLAN und das iPad; Grund-
lagen der Arbeit mit Apps. Für den Kurs sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. Die iPads 
werden vom Kreismedienzentrum für die-
sen Kurs bereitgestellt.
Alexander Beer, Medienpädagoge, Lei-
ter Kreismedienzentrum Bodenseekreis, 1 
Termin(e) (4 UE)
Dienstag ab 18.12.2018, 18:00 -21:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5, 88709 Hagnau
UA501226HA* / 30,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
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Feuerwehr sehen und selbst erleben ... 
 

 
Wir, von der Feuerwehr Stetten, bieten dieses Jahr zum ersten Mal  
die Chance, dass Du selbst bei unserer kommenden Jahreshauptübung 
am 17.11.2018 aktiv mitmachen kannst.  
 

Du bist einer von uns und bekommst für die Übung eine Einsatzkleidung 
der Feuerwehr. Zudem erhältst Du eine kurze Einweisung in Deine 
Aufgaben. Ein erfahrener Feuerwehrkamerad/in bildet mit Dir einen „Trupp“ 
und nimmt Dich während der Übung „an die Hand“.  
Du bist nicht alleine - es sind schon weitere Interessenten dabei.  
 

Wenn Du Interesse an dieser spannenden Aktion hast und mindestens  
18 Jahre alt bist, melde Dich bitte bis spätestens 15.11.2018 bei  
dagobert.hess@ffw-stetten.de oder unter Tel. 0170/1889953. 
 

Mach mit, wir freuen uns auf Dich! 

Freiwillige Feuerwehr

S te t ten
am Bodensee

   Da fehlt noch jemand … 



27

Donnerstag, den 15. November 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Stetten

27

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag     8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag   15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 

Volkstrauertag 2018 

Sehr geehrte Einwohner, 

aus Anlass des Volkstrauertages 2018 wollen wir gemeinsam im 
Rahmen  einer kleinen Gedenkveranstaltung mit Kranzniederlegung 

am Sonntag, 18. November 2018 
nach dem Gottesdienst (ca. 9.45 Uhr) 

am Kriegerdenkmal auf dem Stettener Friedhof 

den Opfern der beiden Weltkriege gedenken. 

Ich lade Sie herzlich ein und bitte Sie durch Ihre Teilnahme die 
Aktualität dieses nationalen Gedenktages zu bekunden. 

Daniel Heß 
Bürgermeister

Gemeindeverwaltung am 
21. November geschlossen 
Wegen einer Fortbildung bleibt die Ge-
meindeverwaltung am Mittwoch, den 
21. November 2018, geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung.   

Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

„Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!“ 
- Zur Blutspende gibt es keine Alternative 
Bei der Fotoaktion mitmachen und eine von fünf Polaroid 
Sofortbildkameras gewinnen 
Mit dem Slogan „Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!“ macht der DRK-Blut-
spendedienst mittels fehlender Buchstaben auf die Folgen fehlender 
Blutgruppen (ABO) aufmerksam. Die Versorgung von Patienten in 
Not mit Blutkonserven ist keine Selbstverständlichkeit, sondern eine 
große Herausforderung. 
Doch Blutkonserven sind knapp und gerade nur 3,5 Prozent der Be-
völkerung in Deutschland spendet Blut. 

Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, bittet 
der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am: 

Montag, dem 19.11.2018 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Sommertalhalle, Sommertalweg 23 
88709 MEERSBURG 

„Was würde Euch im Alltag fehlen?“ 
Fotoaktion: Mitmachen und Gewinnen! 
In Anlehnung an den Slogan „Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!“ veran-
staltet der DRKBlutspendedienst eine Fotoaktion mit Gewinnspiel. 
Blutspender sind aufgerufen zu zeigen, was Ihnen im Alltag fehlen 
würde. Mitmachen ist ganz einfach: Die Polaroid-Fotoschablone, die 
auf dieser Blutspendeaktion ausliegt, herausdrücken, die Schablone 
vor den Gegenstand oder die Person halten, die fehlen würde und 
fotografieren. Die Fotos werden per E-Mail an kampagne@
blutspende.de eingesendet. Unter allen Spendern (Mehrfachspen-
dern und Erstspendern) verlost der DRK-Blutspendedienst fünf Po-
laroid Sofortbildkameras. 
Aktionszeitraum: 5. November bis 15. Dezember 2018. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73 Geburtstag. 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 

Mannheim,  31. Oktober 2018

"Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!"  
- Zur Blutspende gibt es keine Alternative 
Bei der Fotoaktion mitmachen und eine von fünf Polaroid 

Mit dem Slogan "Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!" macht der DRKBlutspendedienst mittels fehlender
Buchstaben auf die Folgen fehlender Blutgruppen (ABO) aufmerksam. Die Versorgung von 
Patienten in Not mit Blutkonserven ist keine Selbstverständlichkeit, sondern eine große Heraus
forderung. Doch Blutkonserven sind knapp und gerade nur 3,5 Prozent der Bevölkerung in 

Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, bittet der DRKBlutspendedienst 

"Was würde Euch im Alltag fehlen?" Fotoaktion: Mitmachen und Gewinnen!
In Anlehnung an den Slogan "Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!" veranstaltet der DRK
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Freiwillige Feuerwehr 
Einladung zur Jahreshauptübung
 am 17. November 
  
Die Feuerwehr Stetten lädt die Bevölke-
rung, Kinder und Jugendlichen zur kom-
mentierten Jahreshauptübung 
am Samstag, den 17. November 2018, 
um 15.00 Uhr  in die Kirchstraße ein. 
Die Aktiven und die Jugendfeuerwehr 
nutzen an diesem Samstagnachmittag 
die Gelegenheit, ihr Können und die ef-
fektive Nutzung der vorhandenen Ein-
satzmittel in Form einer Demonstrations-
übung vorzuführen. 

Das Übungsobjekt ist das Anwesen 
Kirchstraße 3. Um ca. 15:15 Uhr wird dort, 
nach Absetzen eines Notrufes, die Feuer-
wehr Stetten alarmiert und im Übungs-
verlauf eine Menschenrettung sowie 
eine Brandbekämpfung durchführen. 

Die Feuerwehr Stetten wird dabei ent-
sprechend der Alarm- und Ausrückord-
nung durch das DRK mit der schnellen 
Einsatzgruppe (SEG) und durch die Feu-
erwehr Meersburg u.a. mit der Drehleiter 
unterstützt. 

Für die Jugendlichen und Kinder wird 
heißer Punsch, für die Erwachsenen 
Glühwein von der Feuerwehr Stetten 
kostenlos bereitgestellt. 

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 
Ihre Feuerwehr Stetten 
gez. Dagobert Heß, Kdt. 

 

Am Freitag, den 16. November 2018, trifft 
sich die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr 
zum Thema „Löschangriff mit Menschenret-
tung“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 

Am Samstag, den 17. November 2018, tref-
fen sich die Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
um 14:00 Uhr zur Jahreshauptübung. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 

Alle interessierten Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sind herzlich willkommen die 
Jahreshauptübung ab 15 Uhr in der Kirch-
straße 3 zu verfolgen.

Zum Aufwärmen gibt es Kinderpunsch und 
für die Erwachsenen Glühwein.

Es würde uns sehr freuen, wenn ihr im 
nächsten Jahr nicht als Zuschauer sondern 
als Jugendfeuerwehrler oder aktiver Feuer-
wehrler bei der Jahreshauptübung dabei 
seid.  
 
 

 

Probleme  
mit der Müllabfuhr?   
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

 

Mülltermine 

Montag, 19. November 
Restmüll (zwei- und vierwöchig) 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 19:00 Uhr  
(Bitte halten Sie sich an die Einwurfzei-
ten) 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 

zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen:  
Jungschar: 
Freitag, den 16. November von 18.00-20.00 
Uhr für alle Jungen und Mädchen im Alter 
von 9-13 Jahren im Jugendraum des Rat-
hauses 

Adventsmarkt Schupp: Samstag und 
Sonntag, den 17./18.November  

Jugendkreis: 
Dienstag, den 13.November für Jugendliche 
im Alter von 14-18 Jahren von 19.30-21.15 
Uhr im Jugendraum 

Kinderstunde: 
Dienstag, den 20. November von 16.00-
17.30 Uhr für alle Kinder im Alter von 4-8 
Jahren in der Grundschule Stetten  
  
Orangenverkauf 
In diesem Jahr wird die Jungschar keine 
Orangenaktion durchführen. Dennoch soll 
es Orangen zu kaufen geben. Uwe Bischoff 
besorgt wie in den vergangenen Jahren die 
leckeren und saftigen Orangen aus Sizilien. 
Es ist möglich, eine halbe oder eine ganze 
Kiste zu bestellen. Wer Interesse hat, soll sich 
bitte bei Heike und Uwe Bischoff ( Tel.: 9469) 
melden. Bestellungsschluss ist der 16.No-
vember.  
  
Kinderstunde 
Herzliche Einladung zur Kinderstunde am 
Dienstag,den 20. November. Die Gruppe ist 
wundervoll. 15 Kinder sind aktuell in der 
Kinderstunde und machen den Mitarbeite-
rinnen viel Freude. Erzählt wird die biblische 
Geschichte von Elia. Es wird gesungen, ge-
spielt, gelacht, gemalt, gequasselt. Einfach 
schön. Gerne dürfen weitere Kinder die Kin-
derstunde besuchen.  



29

Donnerstag, den 15. November 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Stetten

29

Und da es demnächst an das Einüben des 
Engelliedes geht, freuen wir uns natürlich 
über Kinder, die in diesem Jahr gerne beim 
Krippenspiel am 23. Dezember mitmachen 
wollen.  
Herzlich willkommen. Die Kinderstunde be-
ginnt immer um 16.00 Uhr und dauert bis 
17.15 Uhr für Kinder im Alter von 4-8 Jahren.  
  

Adventsmarkt bei Schupp am 17./18. No-
vember 
Auch in diesem Jahr übernimmt der CVJM 
wieder die kulinarische Verköstigung beim 
Adventsbasar in der Gärtnerei Schupp. An 

beiden Tagen versorgen wir die Besucher 
mit kalten Getränken, Kaffee und Tee und 
natürlich ausreichend selbstgebackenen 
Kuchen, aber auch für das Mittagessen ist 
wieder mit herzhaften und vegetarischen 
Gerichten ausreichend Auswahl da. Bitte 
kommen Sie und lassen Sie sich verwöhnen. 
Die Einnahmen dienen den jährlichen Aus-
gaben in der Kinder,-Jugend-und Freizeitar-
beit des Vereins.  
  

Eierspende für den Crêpesverkauf 
Unglaublich, aber im vergangenen Jahr ha-
ben wir eine Menge von 400 Eiern für den 

Crêpesverkauf verklopft. Vielen Dank den 
vielen lieben Menschen, die sie gespendet 
haben.  
Wir trauen uns auch in diesem Jahr, darum 
zu bitten. Es besteht die Möglichkeit, eine 
Packung Eier bis zum 28. November vor die 
Tür der Familie Engel zu legen oder mit in 
die Gruppenstunden zu bringen. Der Start-
schuss ist gefallen. An alle Hühner: „legt los“. 
  

  
 
 
 

Das Bundesarbeitsgericht 
hatte sich zuletzt mit der Fra-
ge auseinanderzusetzen, in-
wieweit dem Arbeitgeber ein 
Anspruch gegen den Arbeit-
nehmer auf Erstattung der 
Kosten für die Bearbeitung 
von Lohn- oder Gehaltspfän-
dungen zusteht (BAG, Urt. v. 
18.7.2006 - 1 AZR 578/05).

Dem Urteil lag ein Fall zugrun-
de, bei dem der Arbeitgeber 
aufgrund einer freiwillig mit 
dem Betriebsrat abgeschlos-
senen Arbeits- und Betriebs-
ordnung, für die Bearbeitung 
einer eingegangenen Ge-
haltspfändung jeweils eine 
Summe von 3 % des gep-
fändeten Betrags vom ver-
bleibenden Nettogehalt des 
Klägers einbehalten hatte. 
Über zwei Jahre belief sich die 
Gesamtsumme dieser Kosten 
auf annähernd 430,00 €.

Das Bundesarbeitsgericht 
stellt hierzu fest, dass es kei-

nen gesetzlichen Anspruch 
auf Erstattung der Kosten 
für die Bearbeitung von Ge-
haltspfändungen gäbe. Ein 
solcher Anspruch folgt we-
der aus Vorschriften der ZPO, 
noch aus Bestimmungen des 
BGB. Etwas Anderes kann 
sich auch nicht aus der abge-
schlossenen Arbeits- und Be-
triebsordnung ergeben, da 
die Betriebsparteien durch 
eine derartige Vereinbarung 
unverhältnismäßig in indi-
viduelle Rechtspositionen 
des Arbeitnehmers, wie das 
Recht auf freie Entfaltung 
der Persönlichkeit und die 
außerbetriebliche Gestal-
tung der Lebensverhältnisse, 
eingreifen. Damit hat der 
Arbeitgeber grundsätzlich 
die Bearbeitungskosten der 
Pfändung selbst zu tragen, 
es sei denn, dass die Parteien 
diesbezüglich eine ausdrück-
liche Regelungen über die 
Tragung einer Kostenpau-
schale durch den Arbeitneh-

mer im Arbeitsvertrag einzel-
vertraglich vereinbart hätten.
Bei Formulararbeitsverträ-
gen unterliegt eine derar-
tige Regelung jedoch der 
Kontrolle der §§ 305 � . BGB. 
Nach dieser Regelung ist 
die Vereinbarung eines pau-
schalen Erstattungsbetrages 
nur wirksam, wenn dem Ar-
beitnehmer in der Arbeits-
vertragsklausel ausdrücklich 
der Nachweis gestattet wird, 
dass dem Arbeitgeber ein 
Schaden nicht entstanden 
oder dieser niedriger ausge-
fallen ist. Auch rechtfertigt 
das Vorliegen häu� ger Lohn-
pfändungen in der Regel 
eine Kündigung nicht. Sozial 
gerechtfertigt im Sinne des 
§ 1 Abs. 2 KSchG kann eine 
ordentliche Kündigung aber 
dann sein, wenn im Einzelfall 
zahlreiche Lohnpfändungen 
oder Lohnabtretungen einen 
derartigen Arbeitsaufwand 
beim Arbeitgeber verur-
sachen, dass diese - nach 

objektiver Beurteilung - zu 
wesentlichen Störungen im 
Arbeitsablauf, etwa in der 
Lohnbuchhaltung, in der 
Rechtsabteilung oder in der 
betrieblichen Organisation 
führen. Jedoch bedarf es bei 
Vorliegen solcher wesentli-
cher Störungen im Einzelfall 
einer umfassenden Abwä-
gung der Interessen beider 
Arbeitsvertragsparteien. 
Insbesondere die Art und 
das Ausmaß des Arbeitsauf-
wandes sowie Größe und 
Struktur des Betriebes auf Ar-
beitgeberseite stehen hier ar-
beitnehmerseits der Anzahl 
der Lohnpfändungen im Ver-
hältnis zur Dauer der Betrieb-
szugehörigkeit, Lebensalter, 
Unterhaltsp� ichten, Wieder-
einstellungschancen des Ar-
beitnehmers, Vorliegen einer 
� nanziellen Notlage, etc. ge-
genüber. Fällt hierbei die In-
teressenabwägung zu Lasten 
des Arbeitnehmers aus, ist 
eine ordentliche Kündigung 

auch ohne vorherige Ab-
mahnung möglich, da es re-
gelmäßig  nicht in der Hand 
des Arbeitnehmers liegt, in-
wieweit seine Gläubiger von 
weiteren Lohnpfändungen 
Abstand nehmen. Lohnpfän-
dungen können insbeson-
dere auch bei Vertrauens-
stellungen eine ordentliche 
Kündigung rechtfertigen, 
soweit der Arbeitnehmer 
Zugri�  auf wesentliche Teile 
des Firmenvermögens hat 
und die Gefahr besteht, dass 
Firmenvermögen zur Schul-
dentilgung veruntreut wird.

Festzuhalten bleibt, dass 
bei Fehlen individueller 
arbeitsvertraglicher Rege-
lungen der Arbeitgeber die 
für Pfändungsmaßnahmen 
anfallenden Kosten in der 
Regel selbst zu tragen hat 
und diese Kosten auch nicht 
durch Betriebsvereinbarun-
gen dem Arbeitnehmer auf-
gebürdet werden können.

 DR. HANS-PETER WETZEL – FACHANWÄLTE/RECHTSANWÄLTE DR. WETZEL & BEHM  www.rawetzel.de

EXPERTENTIPP:  KOSTENLAST BEI LOHN- UND 
GEHALTSPFÄNDUNGEN

Das Bundesarbeitsgericht 

RECHTSANWÄLTE
INFORMIEREN

HEIMATBLATT, 
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 
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Hinweise durch die Gemeinde zum Winterdienst sowie zur Räum- und Streupflicht  
der Straßenanlieger 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Winter steht vor der Tür und ein Wetterumschwung kann jeden Tag eintreten. Dies nehmen wir zum Anlass, Sie über den Räum- und 
Streudienst der Gemeinde zu informieren und Ihnen die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Schneeräumen und Streuen der Gehwe-
ge zu erläutern. 
  
Räum- und Streudienst der Gemeinde 
Die Gemeinde wird die Straßen nach Wichtigkeitsstufen räumen und streuen. Erste Priorität haben verkehrswichtige und gefährliche 
Stellen wie Gefällstrecken, scharfe Kurven, Kreuzungen, Einmündungen, Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen sowie Straßen für den 
öffentlichen Personennahverkehr und Schulbusse. Im Sinne des Umweltschutzes werden die Streumittel an Steigungen und Kreuzungen 
eingesetzt und nur bei Bedarf auf ebenen Ortsstraßen. 
Die Mitarbeiter des Bauhofes werden ihr Möglichstes tun, den Winterdienst zu Ihrer persönlichen Sicherheit zufriedenstellend zu erledi-
gen. Der Einsatz bei winterlichen Verhältnissen beginnt deshalb an Werktagen um 5.00 Uhr, samstags, sonntags sowie an Feiertagen um 
6.00 Uhr und endet im Bedarfsfall erst in den späten Abendstunden. Wir bitten um Verständnis, dass bei flächendeckender Schnee- und 
Eisglätte die Räum- und Streuarbeiten nicht überall gleichzeitig stattfinden können. 
Sollten sich in der von Ihnen bewohnten Straße Glatteisplatten gebildet haben, wenden Sie sich bitte an den örtlichen Bauhof unter der 
Telefonnummer 07532-7651. 
  
Vorsichtiges und rücksichtsvolles Fahrverhalten ist geboten! 
An alle motorisierten Verkehrsteilnehmer möchten wir apellieren bei winterlichen Straßenzuständen durch vorsichtiges und rücksichts-
volles Fahrverhalten zu einem reibungslosen und möglichst unfallfreien Verkehr beizutragen. Hierzu gehört eine winterfeste Ausrüstung 
des Fahrzeuges. Fahren Sie bei verschneiten und vereisten Straßen bitte langsam! Halten Sie bitte großzügig Abstand zum Vordermann 
und fahren Sie mit eingeschaltetem Licht. 
  
Was ist als Straßenanlieger zu beachten? 
Nach der Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Streuen der Gehwege, sind die Gehwege 
auf wenigstens 1 Meter ihrer Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen. Die geräumten Schnee- und Eismassen sind auf dem 
restlichen Teil des Gehweges anzuhäufen - bei nicht ausreichendem Platz am Rande der Fahrbahn. In keinem Fall darf der Schnee auf die 
Fahrbahn geworfen werden. Die Gehwege sind bis 8.00 Uhr zu räumen und zu streuen. 
Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßeneinläufe frei zu machen, sodass das Schmelzwasser abfließen kann. 
Sofern Gehwege nicht vorhanden sind, gelten als Gehwege die seitlichen Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1 Meter. In 
den Straßen ohne Gehwege sind die entsprechenden Flächen bis 9.00 Uhr zu räumen und zu streuen. 
Wenn nach 8.00 Uhr Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 
  
Noch eine Bitte 
Die Ortsstraßen können durch den Winterdienst nur dann ordnungsgemäß geräumt und bestreut werden, wenn die Fahrbahnen und 
Wendeplätze nicht zugeparkt sind! Da der Räum- und Streudienst eine Mindestdurchfahrtsbreite von drei Metern braucht (um Verzö-
gerungen, Schäden oder Ausfälle zu vermeiden, besser noch einen halben Meter mehr), wird ab der kommenden Wintersaison in den 
Bereichen Schulstraße, Alpenblick und Am Wohrenberg von 15.11.2018 bis 31.03.2019 ein eingeschränktes Halteverbot eingerichtet. 
Wir bitten Sie und Ihre Besucher dringend um Berücksichtigung der Einschränkungen und empfehlen das Parken auf Ihren 
Grundstücken!  
  
Wir wünschen allen Verkehrsteilnehmern, ob als Fußgänger, Zweirad- oder Autofahrer, eine gesunde und unfallfreie Winterzeit! 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheriger telefonischer Verein-
barung möglich. 
  

Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis  116 116   
  
 Bitte beachten Sie auch die Informationen unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband im hinteren Teil dieser Ausgabe. 
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Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 20. November 2018 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
am Dienstag, den 20. November 2018  führt der Gemeinderat ab 19.00 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung durch. 
  
  
Tagesordnung: 
 
1.  Allgemeine Informationen und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Beratung

2. Bürgerfragestunde

3. Zustimmung zu dem überarbeiteten und neu gefassten Leitbild aus dem Jahre 2001
 – Beratung und Beschlussfassung –

4.  Kalkulation der Abwassergebühren für 2019 und Änderung der Abwassersatzung 
der Gemeinde Daisendorf vom 11.12.2007 

 – Beratung und Beschlussfassung –

5.  Neufassung der Polizeiverordnung gegen umweltschädliches Verhalten, Belästi-
gung der Allgemeinheit, zum Schutz der Grün- und Erholungsanlagen und über das 
Anbringen von Hausnummern 

 – Beratung und Beschlussfassung –

6. Stellungnahme zu Baugesuchen:
•	 Errichtung eines Carports über dem Stellplatz, Höhenweg 40B, Flst.-Nr. 370/1 

 – Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens –

7. Bürgerfragen zur Tagesordnung

8. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
 
Die Bürgerschaft ist zur öffentlichen Gemeinderatssitzung herzlich eingeladen. 

Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

 
Fundsachen 
Folgende Dinge sind im Rathaus liegenge-
blieben oder wurden bei der Gemeindever-
waltung abgegeben: 
 
•	 ein Schlüsselbund
•	 eine hellgraue Wollmütze 
  
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Telefon 07532/5464 oder bei der Gemeinde-
verwaltung Daisendorf. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg   
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik Gemeindeverwaltungsverband	Meersburg. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
 Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landrat-
samtes Bodenseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für äl-
tere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich 
im Alter? Welche Alternativen gibt es, falls ich Unterstützung brau-
che? Welche Vorsorgeregelungen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre 
behandelt werden und zu denen Ansprechpartner und Kontaktda-
ten genannt werden: 

•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall



32

Donnerstag, den 15. November 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Daisendorf

32

 
 

 
 
 

Samstag, 24. November 2018 
14.30-16.00 Uhr 
im Rathaus Daisendorf 
 
 Abgabe Samstag 24.11:   10.00 - 12.00 Uhr 
 Verkauf Samstag 24.11:  14.30 - 16.00 Uhr 
 Rückgabe Samstag 24.11: 18.30 - 19.00 Uhr 
 
° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 
° Kinderaktion: Malecke für Kinder 
 
Verkauft werden gut erhaltene Spielsachen,  
Fahrzeuge, Kinderwagen, Kindersitze, 
Wintersportgeräte uvm. 
 

 

Anmeldung (mit Name und Tel. Nr.) unter: 

basar@kindergarten-daisendorf.de  
 

oder in Ausnahmefällen 0176/61151857 

 
Wichtig: Bitte informieren Sie sich über unsere Neuerungen bei der 
Spielzeugannahme unter www.kindergarten-daisendorf.de  (Elternarbeit) 
Für die Ware kann keinerlei Haftung übernommen werden.  

Auszeichnungsvorlage: 
 

 

Kundennr/ Nr. 
z.B. 201/1… 

 
 

Preis 
z.B. 1,50 € 

 

Artikel 
z.B. Dreirad 

��  
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Vor 50 Jahren  
haben sie „Ja“ gesagt 

Am vergangenen Donnerstag feierten die 
Eheleute Ursula und Roland Bernhard im 
kleinen Rahmen in Daisendorf ihre Golde-
ne Hochzeit. Bürgermeisterin Jacqueline 
Alberti gratulierte dem Paar auf Hof Fehren-
berg und überbrachte mit Blumenstrauß, 
Wein-Präsent und einer Urkunde von Lan-
desvater Winfried Kretschmann herzliche 
Glückwünsche im Namen der Gemeinde. 
Während des Besuchs berichtete das Paar 
aus seinen Erinnerungen an die dama-
lige Hochzeit in Baitenhausen. Im No-
vember 1968, sei es frostig gewesen in 
der Barockkapelle. Die Gäste trugen alle 
Wintermäntel als Ursula Maria Hager aus 
Heiligenberg von Dekan Spieß gefragt 
wurde, ob Sie Roland Alfred Bernhard 
aus Meersburg zum Mann nehmen wolle. 
In den darauf folgenden gemeinsamen Jah-
ren bewirtschafteten die Eheleute Bernhard 
den Hof Fehrenberg und zogen zwei Kinder 
groß. 
Die große Familienfeier zum 50. Ehejubilä-
um fand am Samstag im Gasthaus Grüner 
Berg in Baitenhausen statt.  
 
 

IT-Security für Startups und 
Kleinunternehmen – Forum Fit 
für die Selbstständigkeit am 
05. Dezember 2018 in Überlin-
gen   
Bodenseekreis: Der nächste Vortrag in der 
Reihe „Forum Fit für die Selbststän digkeit“ 
der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
(WFB) findet am Mittwoch, den 05. De-
zember 2018 in Überlingen statt. In dem 
Vortrag erfahren die Besucher, wel che Ri-
siken für Startups und Kleinunternehmen 
in Bezug auf Cyberspionage bestehen und 
wie sie sich vor Spionage im Netz schützen 
können.  
  
Sowohl bei den Geheimdiensten anderer 
Staaten als auch bei konkurrierenden Un-
ternehmen aus dem In- und Ausland ist 
das Know-how deutscher Firmen heiß be-
gehrt. Kleine, insbesondere Startups - und 
mittelständische Betriebe, die häu fig keine 

oder nur ansatzweise Präventions- bzw. 
Informationsschutzmaß nah men ergriffen 
haben, unterliegen dabei einem besonders 
hohen Ausspähungs risiko. Der Erfolg der 
Know-How-Diebe ist vor allem auf zwei 
Faktoren zurückzu führen. Zum einen auf 
das „Sicherheitsrisiko“ Mensch und zum an-
deren auf im manente Schwachstellen der 
Technik, speziell in der IT-Welt. Seit Jahren 
sind hier vermehrt zielgerichtete Cyberspi-
onage und -sabotageangriffe festzustellen, 
und zwar nicht nur gegen Behörden, Politik 
und große Wirtschaftsunternehmen. Diese 
finden auf hohem technischem Niveau statt 
und gefährden daher massiv die Informati-
onssicherheit in diesen Berei chen. 
Referent Karl-Friedrich Fecht vom Landes-
amt für Verfassungsschutz Baden-Württem-
berg wird in diesem Vortrag besonders auf 
die Spione im Netz eingehen und mögliche 
Risiken für Startups und Kleinunternehmen 
auf decken. 
  
Das „Forum Fit für die Selbstständig-
keit“ ist eine fest etablierte Kommunika-
ti ons platt form der WFB mit dem Ziel, 
Existenzgründern/-innen, Selbstständigen 
und Klein(st)unternehmern/-innen Wissen 
zu vermitteln sowie die Kontaktauf nahme 
und den Erfahrungsaustausch untereinan-
der zu erleichtern. Die Teil nahme ist kosten-
los. Um Anmeldung wird gebeten. 
Weitere Termine und Anmeldung zur kos-
tenlosen Teilnahme unter http://wf-boden-
seekreis.de/wirtschaftsnews/veranstaltun-
gen. 
 
Fahrer  
gesucht  
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
e.V. bietet seit 1998 ambulante Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz 
im westlichen Bodenseekreis im Rot-
kreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an. Diese Gruppen, 
die von professionellen Kräften aus dem 
Bereich der Altenhilfe und ehrenamtli-
chen Helfern betreut werden, treffen sich 
an zwei Tagen der Woche: Dienstag  und 
Donnerstagnachmittag von 14-17 Uhr. 

Wir bieten für diese Gruppe einen Fahr-
dienst an, der die Gruppenteilnehmer mit 
einem Kleinbus abholt und wieder nach 
Hause bringt. Für diesen Fahrdienst su-
chen wir noch weitere Fahrer. Die Einsatz-
zeit beträgt pro Nachmittag ca. 3 Stunden. 
Was Sie im Jahreslauf an Zeit verschenken 
möchten, das entscheiden Sie. 
  
Wir bieten: 

•	 eine sinnvolle Aufgabe
•	 eine Aufwandsentschädigung
•	 Arbeit im Team mit Gleichgesinnten 
  
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126 

„Digitalisierung als Chance – wie entwick-
le ich (m)ein digitales Geschäftsmodell?“ 
Die Digitalisierung bietet auch kleinen 
und mittleren Unternehmen zahlreiche 
Chancen. Wie genau funktioniert die 
Entwicklung eines digitalen Geschäfts-
modells? Und welche Vorteile bietet es, 
sein Unternehmen auf den digitalen 
Prüfstand zu stellen und neue Technolo-
gien zu nutzen? Antworten darauf liefert 
eine kostenfreie Abendveranstaltung der 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis und 
des  digitalen Kompetenznetzwerks cy-
berLAGO am 28. November im ZF Forum 
in Friedrichshafen. 
Experten gehen davon aus, dass in den kom-
menden Jahren ganze Unternehmen und 
sogar komplette Branchen nur überleben 
können, wenn die Geschäftsmodelle digi-
tal sind. Wer den Anschluss verpasse, laufe 
Gefahr, vom Markt zu verschwinden. Doch 
auch kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) können von der Einführung digitaler 
Geschäftsmodelle profitieren. 
Kostenfreie und praxisnahe Informationen 
bietet dazu die Veranstaltung „Digitalisie-
rung als Chance – wie entwickle ich (m)
ein digitales Geschäftsmodell?“, die von 
der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
mit dem digitalen Kompetenznetzwerk cy-
berLAGO organisiert wird. Nach einem Im-
pulsvortrag „Alles digital – was nun?“ von 
Prof. Guido Baltes, Institut für Strategische 
Innovation und Technologiemanagement 
an der HTWG Konstanz, werden erfolgreiche 
Praxisbeispiele vorgestellt. Referenten von 
der ZF Friedrichshafen AG, der doubleSlash 
Net-Business GmbH sowie der Winterhalter 
Gastronom GmbH zeigen, wie digitale Ge-
schäftsmodelle eingeführt werden können, 
warum sich dieser Schritt lohnt und wie Ide-
en entwickelt werden können. 
Im Vorfeld der Veranstaltung besteht die Ge-
legenheit, die Ausstellung im ZF-Forum im 
Rahmen einer Führung zu besichtigen. 
Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von 
Veranstaltungen des Projekts „BodenseeMit-
telstand 4.0“, deren Ziel es ist, die KMU rund 
um den Bodensee bei der digitalen Trans-
formation zu begleiten und gleichzeitig mit 
den digitalen Akteuren der Vierländerregion 
Bodensee zu vernetzen.   
  
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH 
Michael Mahl 
Leutholdstraße 30 
88045 Friedrichshafen 
T: +49 (0)7541 38588-30 
E-Mail: mahl@wf-bodenseekreis.de 
www.wf-bodenseekreis.de 

cyberLAGO e. V
Tobias Fauth 
Blarerstraße 56
78462 Konstanz 
T: +49 (0)7531 584819-0 
E-Mail: info@cyberlago.net 
www.cyberlago.net
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Das Angebot unserer Tourist- 
information für Gäste und Bürger 

•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
•	 im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
•	 http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November  Mo - Sa  09.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 18.00 Uhr 
  Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 17.00 Uhr 
November – März Mo - Fr  09.00 – 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14   
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
  
 
Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 10 
 
Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben,  

es war Erlösung.  

Doch wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,  

der ist nicht tot, der ist nur fern.  

Tot ist nur, wer vergessen wird. 

 

 
 

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Mitglied und Freund des Vereines, 

Fahri Dikmen 
der am 11. August 2018 verstorben ist. 

Wir werden Sie stets in dankbarer Erinnerung behalten.  

 

Daisendorf, im November  2018 

Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V. 
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meers-
burg 
vom 17. bis 25. November 2018 
  
Samstag, 17.11.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 18.11.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau 
19.00 Uhr Meersburg (Bußgottesdienst) 
  
Dienstag, 20.11.2018 
17.00 Uhr Immenstaad (Wege-Gottesdienst) 
18.30 Uhr Daisendorf 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 21.11.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Mühlhofen 
18.30 Uhr Meersburg (Kaspar-Miller-Gedenktag) 
  
Freitag, 23.11.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
18.30 Uhr Hagnau 
  
Samstag, 24.11.2018 
9.00 Uhr  Immenstaad (Firmung) 
17.00 Uhr Meersburg (Firmung) 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern) 
  
Sonntag, 25.11.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau 
  
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  
  
  
  
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 17. November 2018 –   25. November 2018 
  
Samstag, 17.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 16.45 Uhr Taufe der Kinder Felix Peter Neu 
   Clara Magdalena Kürschner 
Seefelden 18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer; Theresia Kurray; 
   arme Seelen) 
  
Sonntag, 18.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Fam. Hüttinger, Verstorbene der 
   Fam. Welte) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    anschl. Feier zum Gedenken am Volkstrauertag 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
   Kinderkirche 
    (Gedenken: Norbert Zepf; arme Seelen) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Erna Hund u. Angehörige) 
   anschl. Feier zum Gedenken am Volkstrauertag 
Meersburg 19.00 Uhr Bußgottesdienst für alle Firmlinge 
   und Ihre Eltern 
Immenstaad 19.30 Uhr Taizé-Gottesdienst 
    An diesem Wochenende findet die Diaspora-

Kollekte statt. 
  
Montag, 19.11. Heilige Elisabeth,  Landgräfin von Thüringen 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 20.11. 33. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 17.00 Uhr Abendlob 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Richard Giez; Maja u. Georg Brucker; 

arme Seelen) 
  
Mittwoch, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Mühlhofen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: nach der Meinung der Stifter der frü-

heren Jahrtage der Pfarrei) 
Meersburg 18.30 Uhr Kaspar Miller Jahrtag: 
   Eucharistiefeier der 101er. 
   Hl. Messe für die verstorbenen Gesellen 
  
Donnerstag, 22.11. Heilige Cäcilia,  Jungfrau 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Immenstaad 18.00 Uhr Probe Firmung 
Meersburg 19.30 Uhr Probe Firmung 
Freitag, 23.11. 33. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
     9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Klaus Kohler u. Angehörige der Fa-

milie Kohler; Fam. Kühlewein-Humig; nach der 
Meinung der Stifter der früheren Jahrtage der 
Pfarrei) 

Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
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Samstag, 24.11. Heiliger Andreas Dung-Lac,  Priester 
Immenstaad  9.00 Uhr Festgottesdienst mit Spendung des 

Firmsakramentes mit H. Weihbischof Dr. Peter 
Birkhofer (Firmopfer der Firmanden) 

Meersburg  17.00 Uhr Festgottesdienst mit Spendung des 
Firmsakramentes mit H. Erzbischof Stephan 
Burger (Firmopfer der Firmanden) 

Immenstaad 18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes Wort feiern 
  
Sonntag, 25.11. LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
CHRISTKÖNIGSSONNTAG - Hochfest 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. Schedl; 
   Verstorbene des Kirchenchores) 
    gestaltet vom Kirchenchor, anschl. Generalver-

sammlung 
   Kirchenchor Meersburg-Baitenhausen 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Seefelden 10.00 Uhr Kinderkirche 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Franz Bücheler; Milka Trojar; 
   Fam. Hofmann u. Stulz) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Josef Ibele u. Anghörige) 
Stetten  18.00 Uhr Konzert Quattro Brass 
  
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  
Frau Gertrud Obser, Meersburg 
  
  
Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
Am 18.11.2018 um 19.30 Uhr findet der nächste Taizé-Gottesdienst 
in der katholischen Kirche Immenstaad statt (Die monatlichen öku-
menischen Taizé-Gottesdienste finden immer am 3. Sonntag im 
Monat um 19.30 Uhr abwechselnd in der katholischen und evangeli-
schen Kirche Immenstaad statt. Siehe www.bodenseetaize.de). 
Alle, die eine lebendige Ökumene in der Seelsorgeeinheit miterle-
ben möchten, sind herzlich eingeladen. Nach dem Beispiel der Taizé-
Gemeinde hören wir Bibeltexte, singen meditative Lieder und beten 
zusammen. 
  
Überkonfessioneller Lobpreis- und Gebetsabend  
am Freitag,30.11.2018 um 19.00 Uhr in der ev. Chrischona-Gemeinde 
Linzgau-Bodensee, Allmendweg 12, Meersburg 
  
Feier des Firmsakramentes 
Am Samstag, 24.11. wird in unseren Pfarreien das Firmsakrament 
gefeiert. 
Der Festgottesdienst ist um 9.00 Uhr in Immenstaad mit H. Weih-
bischof Birkhofer. Anschließend sind die Neugefirmten und Ihre An-
gehörigen herzlich zu einem Empfang eingeladen mit dem Herrn 
Weihbischof im Pfarrsaal unter der Kirche. 
Der Festgottesdienst in Meersburg ist um 17.00 Uhr mit H. Erzbi-
schof Stephan Burger. Anschließend sind die Neugefirmten und Ihre 
Angehörigen herzlich zu einem Empfang eingeladen mit Herrn Erz-
bischof im St. Urban. Herzlich willkommen! 
Die Firmanden bringen zur Firmung ihr Firmopfer mit. 
Die Probe für die Firmung ist am Donnerstag, 22.11. 
um 18.00 Uhr in Immenstaad und um 19.30 Uhr in Meersburg. 
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Krankenpflege-Förderverein Meersburg e.V. 
Zur Mitgliederversammlung ergeht herzliche Einladung für Montag, 
den 26.11.2018 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus  (88709 Meers-
burg, Von-Laßberg-Straße 3) 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht über die Geschäftsjahre 2015 bis 2017
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen
5. Verschiedenes
 
Wir freuen uns auf Ihr kommen 
Vorstandschaft   
  
  
Frauengemeinschaft Meersburg auf dem Weihnachtsmarkt 
Suchen Sie etwas für die kalten Tage? Dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir können Ihnen helfen mit unseren das Jahr über angefertigten 
Handarbeiten wie Socken, Mützen, Schals, Handschuhe, Dreiecktü-
cher, Trachtenjäckchen für Kinder und vieles mehr. Mit Ihrem Kauf 
machen Sie nicht nur uns eine große Freude, sie unterstützen da-
mit auch soziale Einrichtungen wie das Kinderhospiz im Allgäu, das 
Kinderkrankenhaus Bethlehem, die Aktion Frauen in Not, Weihnach-
ten im Schuhkarton, die Markdorfer Tafel, sowie die Pfarrgemeinde 
Meersburg. 
Für das Handarbeitsteam 
Anita Stölzle-Koch 07532/5235 
  

Pfarrnachrichten Seefelden:   
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für Klein und Groß 
am Sonntag, 25. November um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche See-
felden. 
Wir feiern am Sonntag, 25. November um 10.00 Uhr zum Thema 
“Jesus, das Licht der Welt“ 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottesdienste Seefelden 
  

Pfarrnachrichten Hagnau:   
Verkauf der Pallottiner Lese- und Abreißkalender in Hagnau am 
25.11.2018 
Nach dem Gottesdienst am 25.11. in Hagnau werden die Pallottiner-
kalender angeboten: 
Lesekalender: 3,50 Euro 
Abreißkalender: 4,--  Euro 
Rückwand: 1,--  Euro 
Mit dem Kauf der Kalender unterstützen Sie die Pallottiner in ihren 
Aufgaben. 
  

Zum Nachdenken: 
Wirklich gute Freunde sind Menschen, 
die sich ganz gut kennen und trotzdem zueinander halten. 
  (Marie von Ebner-Eschenbach) 
  

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, Koop.  
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner 
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Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:  
  
Donnerstag, 15. November 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 17. November 2018 
18.00 Uhr  Innhalten am Abend bei Musik und Texten zum 

Nachdenken, St. Martin Kapelle Daisendorf, Pfar-
rerin Sigrid Süss-Egervari 

  
Sonntag, 18. November 2018, Volkstrauertag 
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau,
    Beide Gottesdienste gestaltet das Gottesdienst-

team zusammen mit Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari unter dem Motto „Hoffnung auf ein Ende der 
Gewalt“. 

  
Montag, 19. November 2018 
17.00 Uhr Krippenspielprobe 
  
Dienstag, 20. November 2018 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Mittwoch, 21. November 2018 – Buß- und Bettag 
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kath. Kirche 

in Stetten, Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 
  
Donnerstag, 22. November 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 25. November 2018, Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, 

Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarre-

rin Sigrid Süss-Egervari 
    In diesen Gottesdiensten gedenken wir nament-

lich an die Menschen, die im letzten Kirchenjahr 
aus unserer Gemeinde verstorbenen sind, eben-
so aber ist auch Zeit und Raum für die Erinnerung 
an uns wichtige Menschen, die nicht mehr unter 
uns leben. 

  
Vorankündigung 
Krankenpflege-Förderverein Meersburg e.V. 
Zur Mitgliederversammlung ergeht herzliche Einladung für Mon-
tag, den 26. November 2018, 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus, 
88719 Meersburg, von Laßberg-Str. 3 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht über die Geschäftsjahre 2015 bis 2017 
3. Entlastung der Vorstandschaft 
3. Wahlen 
4. Verschiedenes 
  
Wir freuen uns auf ihr Kommen 
Vorstandschaft 
  
Am Samstag, den 1. Dezember findet um 10 Uhr der nächste „Mini-
Gottesdienst“ in der Schlosskirche statt unter dem Motto: Advent 
– Warten auf Weihnachten. 

.......... 
  
Es ist nicht egal wie wir leben, daran erinnert der Wochenspruch: 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“ 
	 (2.	Korinther	5,10) 
  
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  
Evangelische Kirche Hagnau 

Neugartenstraße 16 
  
  
Sonntag, 18. November 2018, Volkstrauertag 
11.00 Uhr  „Hoffnung auf ein Ende der Gewalt“, Gottes-

dienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari und das Gottesdienstteam 

  
Sonntag, 25. November 2018, Ewigkeitssonntag 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarre-

rin Sigrid Süss-Egervari 
    In diesen Gottesdiensten gedenken wir nament-

lich an die Menschen, die im letzten Kirchenjahr 
aus unserer Gemeinde verstorbenen sind, eben-
so aber ist auch Zeit und Raum für die Erinnerung 
an uns wichtige Menschen, die nicht mehr unter 
uns leben.     

  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
  

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Stürmische Zeiten  
Ein junger Matrose musste zum ersten mal während eines Sturmes 
auf den Mast klettern. Weil schwerer Seegang war, ging das Schiff 
von der Tiefe bis auf die Höhe des Kamms der Welle. Dem Matro-
sen begann es schwindelig zu werden und er war in der Gefahr ab-
zustürzen. Da rief ihm der erfahrene Kapitän, der seinen Matrosen 
beobachtet hatte, zu: „Junge, sie nach oben! Sie nach oben!“. Das tat 
der Matrose und er war gerettet. Das gilt auch für unser Leben. Wir 
brauchen für unser Leben den Blick nach oben, den Blick zu Gott. 
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„Lasst uns aufsehen zu Jesus, dem Anfänger und Vollender des 
Glaubens.“  Hebräer 12,2 
  
  
Donnerstag, den 15.November 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 18.November 

10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
13:00 - 16:30 Uhr ActionSonntag Tierisch was los - Auf dem Bau-
ernhof 
 
Tierisch was los – Auf dem Bauernhof:  
Kühe melken, Kälber füttern, Stall ausmisten, Heu und Silage ma-
chen, Traktor fahren, Pony striegeln..... es gibt viel zu tun auf einem  
Bauernhof. Wir entdecken das Leben auf dem Stüblehof und werden 
erfahren, was zum Bauersein dazugehört.  
Da ein Bauer bei seiner Arbeit schnell auch mal dreckig werden kann, 
denk bitte an entsprechende Kleidung. ....und diesmal auch an  
eine eigene Trinkflasche. Wir freuen uns auf Dich! 
Treffpunkt: 13 Uhr, Stüblehof 3, 88677 Markdorf 
 Wer: Kids von 4-12 Jahren; egal welcher Herkunft und Religion 
Kontakt: Alexander Sachs (0151/59244512) oder alexander.sachs@
chrischona-linzgau.de 
  
Dienstag, den 20.November 
9:00 Hauskreis Meersburg 
19:30 Uhr Hauskreis Markdorf 
  
Mittwoch, den 21.November 
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Ausflüge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! Mittwochs von 16:00 bis 
17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 22.November 
9:00 Uhr Offener Frühstückstreff 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land.  
  
Freitag, den 23.November 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 25.November 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst   
  
  
Unsere Hauskreise: 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 

 
 

Meersburg 
  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
  
Donnerstag, 15. November 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 18. November 2018 
09.30 Uhr Gottesdienst in Überlingen;
In Meersburg findet kein Gottesdienst statt.  
  
Mittwoch (!), 21. November 2018 – Buß- und Bettag 
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 25. November 2018 
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 29. November 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 

 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 18.11.2018 
9:30 – 10:05 Uhr  
Vortrag mit dem Thema:  „Was Gottes Herrschaft für uns bewirken 
kann“ 
  
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: Psalm 144 Vers 15 
Was ist die Grundlage für echtes Glück? Welche Eigenschaften tragen 
zum Glück bei? Wie kann man trotz Schwierigkeiten glücklich sein? 
  
Mittwoch, 21.11.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Apostelgeschichte Ka-
pitel 4 und 5. 

Unter anderem im Programm:
•	 Kapitel 4: Der Mut und die Überzeugungskraft der Apostel 

beim öffentlichen Predigen und Lehren des Evangeliums war 
außergewöhnlich. Wie können wir sie nachahmen?
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•	 Kapitel 4 Vers 11: In welchem Sinn ist Jesus „der Haupteckstein“?
•	 Jesu Leben – Teil 43: Warum nutzte Jesus so viele Gleichnisse 

und Parabeln bei seinem Lehren? Warum verstanden manche 
Zuhörer die Bedeutung, und andere nicht? Außerdem: Jesus er-
klärt die Bedeutung verschiedener Gleichnisse über das Reich 
Gottes (Matthäusevangelium Kapitel 13)

 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Geldsammlungen. Sie 
sind herzlich willkommen! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (985 Sprachen) 
schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter „Bibel&Praxis“ die Rubrik „Antwor-
ten auf Fragen zur Bibel“, z.B. auf die Frage „Widerspricht sich die Bi-
bel?“  
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 18. November 
Thema: Die Sterblichen und die Unsterblichen 
  
... unser Wissen ist Stückwerk ... 1.Korinther 13:9 
... das ist das Zeugnis, dass Gott uns das ewige Leben gegeben hat; 
und dieses Leben ist in seinem Sohn.  1.Johannes 5:11 

Von Anfang bis Ende besteht alles, was sterblich ist, aus materiellen 
menschlichen Auffassungen und aus nichts anderem.- Der sterbli-
che Mensch ist im Ursprung, im Dasein und in seiner Beziehung zu 
Gott das genaue Gegenteil des unsterblichen Menschen.- Die Wis-
senschaft offenbart die herrlichen Möglichkeiten des unsterblichen 
Menschen, der für immer von den sterblichen Sinnen unbegrenzt ist.  

Mary Baker Eddy  
 
 
Freie evang. Gemeinde Markdorf
Kirche anders erleben - die Linzgau-FeG 
Wochenspruch 2.Korinther 6,2 
Denn er spricht: 
„Ich habe dich zur Zeit der Gnade erhört und habe dir am 
Tage des Heils geholfen.  „Siehe jetzt ist die Zeit der Gnade, 
siehe jetzt ist der Tag des Heils!“ 

Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst 
im DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf 
Sonntag, 18.11.2018 kein Gottesdienst 
Sonntag, 25.11.2018 um 10.30 Uhr 
 
Hauskreis 
Mittwoch, 28.11.2018 um 19.30 Uhr in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
 
www.markdorf.feg.de 
Pastor Wolfgang Möbus,  
Tel. 07545-9422981 
E-Mail: info@feg-markdorf.de 

 

Fällige Gemeindesteuern 
Zum 15.11.2018 wird die 4. Rate der 
Grundsteuer und der Gewerbesteuervor-
auszahlung zur Zahlung fällig. 
  
Reichen Sie Ihre Überweisung bitte 
rechtzeitig bei Ihrer Bank ein. Vergessen 
Sie auch nicht, das Buchungszeichen auf 
der Überweisung anzugeben. 
  
Eine pünktliche Zahlung erspart Ihnen 
unnötige Mahnkosten.  
Durch die Teilnahme am SEPA-Last-
schrifteinzugsverfahren können Sie sich 
diese Kosten, sowie die Terminüberwa-
chung ersparen. Entsprechende Vordru-
cke erhalten Sie bei Ihrer Bank, Ihrer Ge-
meindeverwaltung oder unter 
www.meersburg.de  
unter der Rubrik >Bürger>Rathaus/
Verwaltung>Formulare. 
  
Abteilung „Verbandskasse“

 
 
 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ Untere 
Uhldinger Strasse/ L 201:
Keine Tätigkeiten!

Meersburg/ Haltnau:
Hier wird in der Winterperiode noch ein Lü-
ckenschluss an der Seestraße gebaut, wenn 
der Bootsbetrieb und Radfahrverkehr dies 
zulassen.
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Stetten Egleseeweg :
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.

Stetten, Roggele:
In der Roggelestraße werden koordiniert 
Wasserleitungen, Hausanschlüsse Strom 
und Breitband gebaut. Entlang der Gemein-
deverbindungsstraße Richtung Gewerbege-
biet Torenstraße ist ebenfalls mit Behinde-
rungen zu rechnen.

Stetten Hauptstraße/B33
Ab der KW 46 wird entlang der Hauptstraße 
die Beleuchtung erneuert und das Breitband
ausgebaut.
Auf Höhe der Burgunderstraße ist eine Que-
rung für die Leitungsführung vorgesehen.
Die Arbeiten werden innerorts mit einer 

halbseitigen Straßensperrung ausgeführt. 
Mit Verkehrsbehinderungen ist zu rechnen.

Mühlhofen:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Seefelden:
Die Tiefbauarbeiten sind hier abgeschlos-
sen.

Birnau – Maurach:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Unteruhldingen:
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Daisendorf
In den kommenden Wochen wird in Daisen-
dorf die Verkabelung vorgenommen.
Die vorbereiteten Leerrohre werden hier mit 
Glasfaserkabeln belegt und die Stromver-
sorgung der Verteilerschränke vorbereitet.
Es ist weiterhin im gesamten Ort mit gerin-
gen Verkehrseinschränkungen zu rechnen.

Hagnau
Der Ausbau des Rosenwegs wird im Zuge 
des GVV Projektes umgesetzt.
Die Anwohner erhalten hier teilweise neue 
Gas, bzw. Wasser- Hausanschlüsse, die
Straßenbeleuchtung wird erneuert und die 
Breitbandversorgung für schnelles Internet 
wird mit ausgebaut.
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Der Gemeindeverwaltungsverband und die 
ausführende Firma bedanken sich bei den 
Anwohnern für das große Verständnis, wel-
ches von den Anwohnern für die nicht zu 
vermeidenden Behinderungen entgegen-
gebracht wird.

Insgesamt sind mehrere Kolonnen des 
Stadtwerks am See gleichzeitig tätig, um die 
Maßnahme voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Informationen zum Netzbetrieb und zu 
den Möglichkeiten eines Glasfaserhausan-
schlusses finden Sie auf den Internetseiten 
des Netzbetreibers TeleData GmbH in Fried-
richshafen unter
www.teledata.de/gvv_meersburg oder 
telefonisch unter 0800 5007100.
 
 

Sachkundelehrgang  
im Pflanzenschutz    
Für Anwender von Pflanzenschutzmitteln 
in landwirtschaftlichen, gärtnerischen und 
forstwirtschaftlichen Betrieben sowie Abge-
ber bei Verkaufsstellen von Pflanzenschutz-
mitteln bietet das Landwirtschaftsamt des 
Bodenseekreises einen mehrtägigen Sach-
kundelehrgang mit Prüfung an. Die Termine 
für den Lehrgang: 

Freitag, 23. November 2018 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, 

Samstag, 24. November 2018
von 8:00 bis 12:00 Uhr, 

Freitag, 7. Dezember 2018 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, 

Samstag, 8. Dezember 2018 
von 8:00 bis 12:00 Uhr. 

Die schriftliche und mündliche Prüfung 
findet am Freitag, 14. Dezember 2018 von 
13:00 bis 17:00 Uhr statt. Lehrgang und 
Prüfung werden jeweils im Landratsamt 
in der Friedrichshafener Albrechtstraße 77 
abgehalten. Für die Ablegung der Prüfung 
wird ein Mindestalter von 18 Jahren voraus-
gesetzt sowie die Teilnahme an allen Lehr-
gangstagen. Eine Anmeldung bis zum 21. 
November 2018 beim Landwirtschaftsamt 
unter Tel. 07541 204-5800 ist unbedingt er-
forderlich.  
 
 
 

Landfrauen Markdorf  
mit Seegemeinden   
Fit durch den Winter mit der Hausapothe-
ke der Natur. Ätherische Öle und mehr, 
Balsam für Körper und Seele. 
Viele Informationen, altes und neues Wissen 
über die Kraft der ätherischen Öle, sowie 
praktische Tipps und Anwendungsmöglich-
keiten, um mit einem gesunden, giftfreien 
Lebensstil durch den Winter zu kommen. 

Mittwoch, 21.11.2018, 19.30 Uhr 
Ort: Kippenhausen, Pfarrsaal 
Referentin: Sabine Radermacher, 
Heilpraktikerin 
Kosten: 10,00 € Materialkosten 
 
 

Das Vorlesenetzwerk der Kinderstiftung 
Bodensee sucht für die Sommertalschule 
in Meersburg ehrenamtliche Vorlesepaten 
und -patinnen, die Freude daran haben Kin-
der in die Welt der Bücher zu entführen! 
Dabei sollten Sie Gespür für Kinder, Lust am 
Lesen und die Bereitschaft ein bis zwei Mal 
im Monat oder auch öfter in der Schule vor-
zulesen mitbringen. 
Für weitere Infos und bei Interesse an 
diesem Ehrenamt melden Sie sich bitte 
bei der Projektkoordinatorin Maren Dro-
nia, dronia@kinderstiftung-bodensee.de 
oder per Telefon: 0 75 41- 30 00 73. 
 
 
DRK-Adventsfahrt für Senioren 
in das Kloster Heiligkreuztal   
Bodenseekreis – Mit einer Tagesfahrt durch 
Oberschwaben am Nikolaustag, 6. Dezem-
ber, beendet das Betreute Reisen im DRK-
Kreisverband Bodenseekreis sein Tages-
fahrten-Programm 2018. Am Donnerstag, 
6. Dezember, ist das Kloster Heiligkreuztal 
in Altheim bei Riedlingen Ziel der Fahrt. 
Die Teilnehmer lernen im Rahmen einer 
Führung das ehemalige Dominikanerinnen-
kloster kennen, das im Jahr 1227 gestiftet 
worden war. Hier gestaltete der Stuckateur 
Joseph Anton Feuchtmayer im 18. Jahrhun-
dert die Decke über dem Nonnenchor. Nach 
dem Mittagessen in der Klostergaststätte 
besteht die Möglichkeit, durch das Kloster-
lädle zu bummeln und einzukaufen. 

Hier werden Spezialitäten aus dem Kloster 
und der Region angeboten, Devotionalien 
und Bücher. Außerdem wartet auf die Teil-
nehmer anlässlich des Nikolaustags eine 
kleine Überraschung. Teilnehmen können 
Senioren aus dem gesamten Bodenseekreis, 
die Fahrt ist auch für Menschen mit einer 
leichten Gehbehinderung geeignet. Der 
Bus hält an mehreren Sammelzustiegsorten 
im Bodenseekreis. Wie gewohnt begleiten 
geschulte ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Betreuten Reisens die Fahrt. Im Reisepreis 
von 62 Euro sind neben Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen auch alle Eintrittspreise ein-
geschlossen. Die Anmeldung ist möglich 
bis Donnerstag, 29. November, bei Andrea 
Sinclair, Betreutes Reisen des DRK, Telefon 
07541/504-217. 
 
 

Lotto Sportjugend-Förderpreis 2018: 
100.000 Euro für vorbildliche Jugendar-
beit 
  
Gemeinsam mit dem Landessport-
verband und dem  Kultusministerium 
schreibt die Staatliche Toto-Lotto GmbH 
den Sportjugend-Förderpreis 2018 aus. 
Der Wettbewerb richtet sich an baden-
württembergische Sportvereine mit vor-
bildlicher Jugendarbeit. Wer mitmachen 
möchte, stellt sein Projekt vor und schickt 
die Bewerbung bis Jahresende an Toto-
Lotto.  
  
Prämiert werden pfiffige Aktionen aus den 
Jahren 2017 und 2018. Den Gewinnern 
des Vereinswettbewerbs winken Preise 
im Gesamtwert von 100.000 Euro. „Unsere 
Sportvereine übernehmen eine wichtige 
gesellschaftliche Aufgabe. Sie vermitteln 
jungen Menschen Werte wie Respekt und 
Zusammenhalt“, betont Lotto-Geschäftsfüh-
rer Georg Wacker. „Mit dem Sportjugend-
Förderpreis möchten wir das herausragende 
ehrenamtliche Engagement in den Vereinen 
belohnen.“  
  
Insgesamt werden mehr als 100 Vereine 
für ihr ehrenamtliches Engagement ausge-
zeichnet. Die Siegerehrung findet im Mai 
2019 im Europa-Park in Rust statt. 
  
Bewerbungsunterlagen gibt es bei den 
Sportorganisationen, in den Lotto-Annah-
mestellen und unter www.sportjugendfoer-
derpreis.de. Unter dieser Adresse können 
die Bewerbungen auch online eingereicht 
werden. Einsendeschluss ist der 31. Dezem-
ber 2018. 
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Der neue Reisekatalog „BSK-Urlaubszie-
le“ ist da!
Barrierefreie Urlaubsziele 2019
Fernweh? Urlaub mit dem Rollstuhl? Kein 
Problem.
Der neue BSK-Reisekatalog mit barrierefrei-
en Urlaubszielen wurde wieder um einige 
neue Unterkünfte erweitert, z.B. in Italien, 
auf Kreta sowie den Kanaren- und den Ba-
leareninseln.

Diverse betreute Gruppenreisen mit Assis-
tenz gehören ebenfalls zum BSK-Urlaub-
sangebot. Neu im Programm ist neben der 
Gruppenreise nach Sizilien auch die Insel 
Lanzarote mit kristallklarem Wasser und 
schwarzen Sandstrände. Bei der BSK-Grup-
penreise nach Lanzarote ermöglichen viele 
kostenfreie Hilfsmittel einen unbeschwer-
ten Aufenthalt mit viele unvergesslichen Er-
lebnissen. 

Neben Individual- und Gruppenreiseange-
boten in Deutschland, Europa und auf an-
deren Kontinenten bietet der Katalog viele 
wertvolle Tipps rund um das Thema Reisen 
im Rollstuhl, im Elektro-Rollstuhl sowie Fi-
nanzierungsmöglichkeiten anteiliger Assis-
tenzkosten.

Diejenigen, die auf der Reise eine Beglei-
tung benötigen, finden auf der BSK-Reisen 
Web-Seite viele Informationen zur Vermitt-
lung und Antragstellung. 

Der prall gefüllte Katalog 2019 mit barriere-
freien Reisezielen für jeden Geldbeutel kann 
auf der Homepage www.bsk-reisen.org über 
den SHOP angefordert werden, oder ge-
gen Zusendung eines adressierten und mit 
1,45€ frankierten DIN A4-Rückumschlages 
beim Bundesverband Selbsthilfe Körperbe-
hinderter e.V. – BSK-Reisen, Altkrautheimer 
Straße 20, 74238 Krautheim, bestellt werden.  
Weitere Informationen auf der Web-Seite: 
www.bsk-reisen.org
und über: info@bsk-reisen.org 
  
Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinder-
ter e.V., Altkrautheimer Str. 20, 74238 Kraut-
heim,
Telefon: 06294 4281-0, Telefax: 06294 4281-
79,
Geschäftsstellenleiter Ulf-D. Schwarz, Bun-
desvorsitzender Gerwin Matysiak, Amtsge-
richt Stuttgart VR 590154 

1

PROGRAMM 2019

BSK-Urlaubsziele
G R U P P E N R E I S E N  U N D  I N D I V I D U A L R E I S E N 

FÜR MENSCHEN MIT UND OHNE BEHINDERUNG

  Ende des redaktionellen Teils



Suchen 2-3-Zimmer-Wohnung  
Ruhiges, naturverbundenes Ehepaar in den 50ern, leitender
Haustechniker und Altenpflegerin, suchen zum 01.01.19 eine
2-3-Zimmer-Wohnung mit Balkon oder Garten in Meersburg

oder Daisendorf.

Kontakt : zukunft-am-see@web.de oder 0176 - 24 28 58 55

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon   •   0152 24846590

Putzhilfe gesucht!
Gepflegter 2-Personen-Haushalt in Meersburg sucht

zuverlässige, deutschsprachige Putzhilfe
für 4-5 Stunden pro Woche.

Tel.: 0159 - 05 23 26 08, 18.00 - 20.00 Uhr

2 Pflegerinnen oder auch Krankenschwestern 
zur Vollzeit, Teilzeit und Aushilfe gesucht. 

Bin ein behinderter Mann in Überlingen-Nußdorf.

Bitte hinterlassen Sie mir Ihre Nachricht unter 
Tel. 0152-56424893 

Textilreinigung Weber 
Inh. Romy Leutert
Spaltensteinerstr.15
88048 Friedrichshafen 
Telefon (07541) 4 13 51
Telefax (07541) 40 28 444

E-Mail: TextilReinigungFischbach@tdmail.de

Wir suchen dringend eine bügel- und arbeits-
begeisterte, deutschsprachige, flexible Frau
auf Stundenbasis, für unsere sehr gutgehende
Textilreinigung in Friedrichshafen-Fischbach.
Kontakt gerne persönlich bei uns im Geschäft
oder telefonisch unter 07541/41351.

„Wohnungs- + Hausschätzungen
*** Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsichten ***

350 € + MwSt.
unabhängig  •  neutral  •  ehrlich  •  seriös

- auch bei Trennungen + Erbangelegenheiten - persönlichem Interesse

GERHARD SIENER - Bankk.  •  Immobilien  •  Gutachten
Telefon 0171 - 620 35 41  •  E-Mail: g.siener@siener-immobilien.de

Auch Samstag und Sonntag erreichbar

Seit 1973

Mitgliedschaft 
zum rabattierten Mitgliedsbeitrag (50%) bei 
Fitness-Studio in Unteruhldingen abzugeben.

Mehr Infos unter: 0160 - 8 71 47 07 

SUCHE
Schreibmaschinen, Plattenspieler, Nähmaschinen, 

Teppiche, Kristall und alles aus Omas Zeiten 
Tel. 0163 891 05 36 

Hotelbettwäsche, 
Handtücher, Badetücher, Badematten und Geschirr 

zu verkaufen in Meersburg  •  0176 - 246 428 66 

Alte Möbel 
erstrahlen in neuem Glanz 

kostenlose Beratung. Tel. 07532 8085217 

www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412



Thomas und Stefan John GbR
Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 
Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen

Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 

Los geht ’s !!!

Skibazar
Ab Samstag, 24. November 2018

01.12., 08.12., 15.12.2018 von 9 – 13 Uhr
INNENHOF MÜNSTERSTR. 35

(ehemals fit4you)

Es werden gebrauchte Kinder- u. Carvingski (bis 165 cm), 
Skistiefel, Snowboards und Snowboardschuhe 

in Zahlung genommen. 
Annahme täglich im Geschäft Münsterstr. 34, 9.30 – 12 Uhr.

ACHTUN
G!

NEUER

VERANS
TALTUN

GS-

ORT

ACHTUNG!NEUERVERANSTALTUNGS-ORT

88662 ÜBERLINGEN
www.sporthaus-schmidt.de

Bodenseestr. 107
88682 Salem

Tel.: 07553/829823
www.voigt-fliesen.de

*  Fliesen, Naturstein- und Mosaikarbeiten
*  Treppen und Balkone
*  Sanierung und Modernisierung
*  Barrierefreie Bäder
Besuchen Sie unsere NEUE Ausstellungsfläche mit attraktiven Angeboten. 

Termin nach Vereinbarung. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!





Meersburger Weine
eigene Äpfel 
in großer Auswahl

eigener Apfelsaft + Birnen
Edelbrände

Apfelchips

und Liköre geöffnet:
Mo., Di., Do. 

16 - 19 Uhr

Fr. 11 - 13 Uhr

und 16 - 19 Uhr

Sa. 10 - 14 Uhr

ansonsten klingeln

Capri
Pizzeria-Ristorante
Pizza-Service
Brühl 1 • 88718 Daisendorf
07532 414 193
www.capri-pizza-service.de

Pizza Service - Ristorante - Pizzeria

Liebe Kundschaft, 
wir haben Betriebsferien vom 19.11. bis 1.12.18

Ab Sonntag den 02.12. sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Diese Woche empfehlen wir Ihnen:
- Lachs-Lasagne mit Spinat
- Pizza Argentina mit arg. Rinderfilet-Streifen, 
Rucola und geriebenem Parmesan

Nutzen Sie noch die letzten Tage vor unserem Urlaub für
einen Besuch in unserem gemütlichen Restaurant oder
lassen Sie sich von uns zu Hause mit der kompletten
Speisenvielfalt beliefern.

Katharina Sinn und Team 

Capri

Ortsstraße 13

Sie benötigen eine kostenlose Wertermittlung
Ihrer Immobilie?
Sie brauchen einen Energieausweis oder einfach nur Hilfe bei
Ihrer Immobilientransaktion?
Verkaufen Sie Ihre Liegenschaft einfach, schnell, regional /
überregional und zum Bestpreis mit uns.

Kontaktieren Sie mich! 

Thomas Fautz
Immobilienmakler
thomas.Fautz@optimhome.de
www.thomasFautz.optimhome.de

Aachstr. 11  | 88690 Uhldingen-Mühlhofen  | Mobil: 0160 97257905

Sole Heilbad Bad Dürrheim
Wir suchen Mitfahrer/innen zur Taxifahrgemeinschaft, 

€ 33 inkl. Eintritt 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Info Frau Hoher Tel. 0152 540 798 52 



Adventsshopping
am Samstag 24.11.2018 von 14 - 18 Uhr

Shoppen & stöbern bei gemütlicher Atmosphäre mit Gebäck & Glühwein!

SPECIAL:
24 tolle Gewinnchancen aus dem Adventskalender!  

Winteröffnungszeiten
bis 15.12.18 

MO - SA 9:30 - 12:00 Uhr 
sowie 

SO 01.12.2018 und 28.12. - 01.01.2019 
9:30 - 12:00Uhr 

Seestraße 12 • 88709 Hagnau



MARKDORF  –  Hauptstr. 1

Off´s 4. Trüffel-Gala
Am 17. November 2018 von 18.00 - 21.00 Uhr

„Im Rausch der schwarzen Knolle” 

Genießen Sie sensationelle Gaumenfreuden sowie das
harmonische Zusammenspiel von Trüffel und Wein.

Reservieren Sie rechtzeitig, wir freuen uns darauf  
Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen.  

See Hotel Off
Uferpromenade 51 • Meersburg • Telefon 07532/44 74-0

Große Haushaltsauflösung
Samstag, 17.11.2018 von 8.00 - 16.00 Uhr

Möbel, Porzellan, Glas, hochwertige Orientteppiche, Kameras,
Gemälde, Skulpturen, Bücher, Lampen, Englische Bücherbvitrine,
Waschmaschine, Werkzeug, Fernseher, gesamtes Inventar, u. v. a.

Mühlbachstraße 60  •  88662 Überlingen



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de



Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

RICHTIG!
Special

601 MEERSBURG  BERMATINGEN  UHLDINGEN-MÜHLHOFEN  SALEM

Ihr zuverlässiger Partner für:
- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte
- Elektro-Installation
- Planung und Beratung
- Beleuchtung aller Art
- Eib/KNX-Bus-System
- Sicherheitstechnik
- Telekommunikation
- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

88633 Heiligenberg-Unterrhena • Telefon 0 75 54-89 49 
Telefax 0 75 54-10 57 • natursteine.schwarz@googlemail.com 

www.schwarznatursteine.de

• Treppen
• Natursteine
• Küchenarbeitsplatten
• Bädergestaltung

• Freitragende Treppen
• Grabmale
• Fensterbänke
• Sonderanfertigungen

Nicht nur für Senioren: 
Ein Komfortbett ist für jedes Alter empfehlenswert

Die Höhe, ein elektrischer Lattenrost und das Aussehen 
sollten die entscheidenden Kriterien für ein “Senioren-
bett” sein, so die Empfehlung der Hersteller. Doch eine 
DIN-Norm oder ein Siegel gibt es hierfür nicht. Komfort-
bett wäre dafür eigentlich der logischere Name, geht es 
doch um nichts anderes als Schlafen mit mehr Komfort. 
Und dies ist nicht nur wichtig für ältere Menschen mit 
oder ohne Handicap. Aus gutem Grunde wählen bereits 
junge Menschen ein “Boxspringbrett”, das sich im Übrigen 
für jedes Alter emp�ehlt. 
Senioren- oder Komfortbetten haben ohne Matratze eine 
Höhe ab 40 Zentimeter aufwärts. Wichtig: das Bett darf 
keinesfalls zu hoch sein, die Faustregel lautet, dass man 
im Sitzen nicht mehr mit den Füßen den Boden berühren 
darf, denn sonst wird der Ein- und Ausstieg zum Problem. 
Auch ein Bett mit Motorantrieb hängt nicht vom Alter ab, 
wer im Bett gerne liest oder TV schaut, weiß diese Mögli-
chkeit zu schätzen, zumal die Lendenwirbelsäule entlastet 
und die Bein-Durchblutung gefördert wird. Letztendlich 
ist das Bett als Komfortzone anzusehen, in dem man sich 
erholen und schlafen möchte - außerdem meist mehr Zeit 
darin verbringt als im Wohnzimmersessel.



MEERSBURG  BERMATINGEN  UHLDINGEN-MÜHLHOFEN  SALEM KW 46

88709

Einbruchschutz für 
Rollläden, Fenster, Türen und Lichtschachtabdeckungen

• Markisen • Steuerungen • Rollläden • Klappläden
• Wintergartenbeschattung  • Elektroantriebe • Rolltore • Insektenschutz
• Innenbeschattung • Jalousien • Reparaturen & Service
• Plissee • Rollo
Bahnhofstr. 140, 88682 Salem-Neufrach, Tel.07553/829670, Fax 829668 
www.rolladen-sewerin.de, info@sonnenschutz-sewerin.de

Romantic Floating á deux
zu zweit dem Alltag entschweben,
60 Minuten.
...............................................
Floating und Massage
Stressabbau + besserer Schlaf
60 Min. Floaten + 60 Min. Massage
ØNEU: Honig-Massage
...............................................
Floating eine Stunde, 1 Person
alleine, Ruhe u. Schwerelosigkeit 
genießen.

Online-Gutscheine erhältlich

Praxis für Naturheilkunde und Floating

www.natur-heilpraxis-bodensee.de

Floating schwerelos

Naturheilkundliche
I m m u n t h e r a p i e
+  O z o n t h e r a p i e

• Schornsteinbau
• Edelstahlschornsteine
• Schornsteinsanierung
• Abgasleitungen 
Überdruck

• Lieferung und Montage 
von Kaminöfen

Im Öschle 20 • 88662 Überlingen • Tel. 07553/91 87 10 • Fax 91 87 12



MEERSBURG  BERMATINGEN  UHLDINGEN-MÜHLHOFEN  SALEM KW 46

Autohaus Sailer GmbH & Co. KG | Hofäckerstr.1 | 88697 Bermatingen- Ahausen
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Kaymaz1@gmx.de, 88662 Überlingen

www.kaymaz-elektrotechnik.de
Ausstellungsfläche mit Verkauf und Beratung bald auch in Salem

und in Salem
Am Wasserstall 4

Rohrisolierungen
Brandschutzisolierung

78247 Hilzingen 07731-65376
www.schweikart-isolierung.de

Keine
Anfahrtskosten

Wissenswertes rund um das Auto
 Für Autofahrer mit Handicap 

Beim Neuwagenkauf sollte man auch den Händler 
konkret auf Sondervorrichtungen ansprechen - nicht 
alles sei in den regulären Prospekten aufgeführt, 
betont der ADAC. Es gibt zudem Firmen, die sich auf 
den Umbau von PKWs für körperbehinderte Auto-
fahrer spezialisiert haben. Den Umrüst�rmen liegen 
bezüglich der Anforderungen seitens maßgebender 
Institutionen/ Behörden (z. B. TÜV/ DEKRA, Zulas-
sungsstelle, medizinisches/ technisches Eignungs-
gutachten, Fahrschule usw.) alle Informationen vor. 
Manche der Firmen haben eigene Fahrschul-Abtei-
lungen oder bieten zusätzliche Leistungen an wie z. 
B. direkte Abrechnung mit den Kostenträgern. Infos 
über entsprechende Fahrschulen gibt es bei der Bun-
desvereinigung der Fahrlehrer-Verbände e. V. (Tele-
fon 030/743065760, www.fahrlehrerverbaende.
de). Interessantes außerdem unter 
www.autoanpassung.de 

  Wenn es im PKW stinkt… 
Manch einem Autofahrer stinkt es, denn im PKW 
können sich unangenehme Gerüche entwickeln – 
wenn dem Kind z. B. mal eine Milchtüte unter den 
Sitz gefallen ist, der Hund sein Fressen nicht vertra-
gen hat. Da hilft alles Putzen und Schrubben nichts. 
Die Lösung des Problems ist eine Ozon-Reinigung. 
Autohäuser, Tankstellen, Waschanlagen und der 
Fachhandel helfen im Fall des Falles gern weiter. 
Bei diesem Verfahren wird das Fahrzeug komplett 
abgedichtet und das Gas für bis zu 24 Stunden in 
den Innenraum geleitet. Das aggressive Ozon tötet 
alle geruchsverursachenden Bakterien ab. Neben-
wirkungen soll es keine geben, wird betont: Ozon 
zerfällt schon nach kurzer Zeit in ungefährlichen 
Sauersto�.

  “E” am Ende des Nummernschildes 
Schon mal das “E-Kennzeichen” gesehen: ein großes 
E nach den Zahlen. “E” steht für Elektro-Autos, Plug-
In-Hybrid- und Brennsto�zellenfahrzeuge - PKWs, 
“die maximal 50 Gramm Kohlendioxid pro gefahre-
nen Kilometer ausstoßen oder mindestens 40 Kilo-
meter ausschließlich mit ihrem elektrischen Antrieb 
zurücklegen”. Eine Reichweite von mindestens 30 
Kilometern gilt für Autos, die vor dem 1. Januar 
2018 erstmals zugelassen wurden. Wenn Ihr PKW 
allen E-Kennzeichen-Bestimmungen gerecht wird, 
Sie aber noch kein entsprechendes Nummernschild 
haben, dann einfach bei der zuständigen KFZ-Zu-
lassungsbehörde anfordern. Und was hat man vom 
E im Kennzeichen? - Nun, in manchen Kommunen 
kann man mit besagtem Nummerschild kostenlos 
parken, in anderen ö�entliche Straßen befahren, die 
für “Normal”-PKWs gesperrt sind. Eine einheitliche 
Regelung gibt es da nicht.



Angaben und Bezeichnungen für Lebensmittel 
- was der Verbraucher darüber wissen sollte
“Viele Angaben auf Lebensmitteln können bei Verbrauchern völlig falsche Erwartungen wecken, 
auch wenn sie rechtlich nicht zu beanstanden sind”, betont die Verbaucherzentrale. So suggeriere 
etwa ein Begri� wie “Klosterprodukt”, dass es sich dabei um ein Lebensmittel handelt, das im Kloster 
handwerklich hergestellt wurde. “Körnerbrote” könne man leicht für Vollkornbrote halten- und in 
Ge�ügelleberwurst stecke auch Leber vom Schwein. Die Verbraucherzentrale listet noch weiteres 
Wissenswertes auf, so zum Beispiel:

Bayerischer Leberkäse: Anders als der Name vermuten lässt, enthält er in der Regel keine Leber. 
Dagegen gehören in “Stuttgarter Leberkäse” mindestens fünf Prozent Leber; auch grober Leberkäse 
sollte zu fünf Prozent aus Leber bestehen.

Döner Kebab: Nicht alles, was sich unter diesem Namen auf dem Spieß dreht, sind aufgeschichtete Fleischlagen. Der beliebte Snack darf über-
wiegend aus Hack�eisch bestehen: Bis zu 60 Prozent Hack�eisch vom Rind oder Schaf sind üblich. Bei Döner Kebab aus Hähnchen oder Puten�eisch 
wird zwar kein Hack�eisch verwendet. Allerdings beträgt der Hautanteil bis zu 18 Prozent.

Schwarze Oliven: Hier handelt es sich nicht immer um natürlich gereifte Oliven, sondern häu�g auch um schwarz gefärbte grüne Oliven. Bei 
loser Ware und in der Gastronomie müssen geschwärzte Oliven als “geschwärzt” kenntlich gemacht werden. Auf fertig verpackten Oliven darf 
dieser Hinweis jedoch fehlen. In der Zutatenliste ist dann lediglich ein zugesetzter Stabilisator – Eisen-II-Gluconat (E 579) oder Eisen-II-Lactat (E 
585) – aufgeführt.

Eier: Die Angaben auf der Verpackung können auf die falsche Spur führen. Auch wenn auf dem Eierkarton eine deutsche Packstelle angegeben ist, 
können die Eier zum Beispiel aus den Niederlanden kommen. Das ist zulässig, denn das Ursprungsland muss im Erzeugercode stehen – im Stempel 
auf dem Ei – nicht auf der Verpackung. Letztlich hilft nur der Blick auf das Ei, um sicher zu sein, woher es stammt. 

Frühstückscerealien: Flakes, Pops, bunte Kugeln, “Frühstückskekse” – tatsächlich entpuppen sich diese Getreideerzeugnisse oft als Fett- und 
Zuckerbomben, die unnötig mit Vitaminen und Mineralsto�en angereichert sind. Portionsgrößen, an denen zum Beispiel der Energiegehalt 
berechnet wird, sind oft unrealistisch klein. Die Produkte werden dadurch “schlankgerechnet”. Das angepriesene “gesunde Frühstück” bekommt 
man bestenfalls, wenn man den Flocken frisches Obst und Milch oder Joghurt beigibt.

“Imkerhonig” erweckt oft durch regionale Adressen und Abbildungen den Anschein, dass er vom regionalen Erzeuger stammt. Tatsächlich kann 
es sich dabei aber auch nur um den Betrieb handeln, der den Honig abgefüllt hat – der Honig kann von Bienen in aller Welt stammen. Die obliga-
torische Angabe zum Herkunftsland wird oftmals wenig prominent im Kleingedruckten auf der Rückseite der Verpackung versteckt. Ganz im Vagen 
bleibt die Herkunft, wenn es sich um Honigmischungen aus unterschiedlichen Herkunftsländern handelt: Hier müssen sich Verbraucher z. B.  mit 
der Angabe “aus EG-Ländern und/oder Nicht-EG-Ländern” begnügen.

Abgepackter Ka�ee bestehet nicht immer nur aus gemahlenen Ka�eebohnen. Manche Produkte enthalten neben Röstka�ee auch bis zehn 
Prozent Zucker in Form von Maltodextrin und/oder Karamell. Bedenkt man, dass Zucker billiger als Ka�ee ist, kommt dies einer versteckten Prei-
serhöhung gleich. Seit einem Gerichtsstreit müssen die Ka�eepackungen auf der Vorderseite sowie auf der Schmalseite eine eindeutige Angabe 
aufweisen, zum Beispiel “Röstka�ee mit Karamell”; ein Hinweis auf den Zuckerzusatz lediglich in der Zutatenliste oder der Begri� “Melange” 
genügt nicht.

Körnerbrot: “Körner” sind nicht dasselbe wir Vollkorn. Backwaren mit Bezeichnungen wie “Mehrkornbrötchen”, “Vierkornbrot” und “Kornspitz” 
müssen nicht aus Vollkornmehl hergestellt sein. Hinter dem “Vollkorn-Look” verstecken sich häu�g Brot und Brötchen aus hellen Mehlen, die mit 
Körnern dekoriert sind oder Ölsaaten wie Sonnenblumenkerne und Sesam im Teig enthalten. Nur wo ausdrücklich “Vollkorn” draufsteht, muss auch 
Vollkornmehl oder Vollkornschrot verarbeitet sein – und zwar zu mindestens 90 Prozent.

Marzipan: Hauptbestandteile sind blanchierte oder geschälte süße Mandeln und Zucker. Billigeres “Persipan” aus den Kernen von P�rsich- und 
Aprikose und/oder entbitterten Bittermandeln kann Marzipan ersetzen. Das muss allerdings kenntlich gemacht werden.

Ein Wiener Schnitzel ist streng genommen ein paniertes Kalbsschnitzel. Doch wer im Restaurant ein solches Schnitzel vom Kalb möchte, sollte 
genau auf die Speisekarte schauen oder nachfragen. Häu�g werden nämlich panierte Schweineschnitzel – oder Puten- bzw. andere Ge�ügelschnit-
zel – als “Schnitzel Wiener Art” oder auch entgegen den Leitsätzen für Fleisch und Fleischerzeugnisse des Deutschen Lebensmittelbuchs als “Wiener 
Schnitzel” bezeichnet.

Unbehandelte Zitrusfrüchte: Bei Zitronen bzw. Zitrusfrüchten �ndet man häu�g den Hinweis “unbehandelt”. Diese Angabe besagt nur, dass 
die Früchte nach der Ernte nicht konserviert oder gewachst wurden. Sie sagt nichts darüber aus, ob die Früchte während des Wachstums mit P�an-
zenschutzmitteln behandelt wurden. Hat man die Ober�äche der Zitrusfrüchte nach der Ernte mit Wachsen oder mit Konservierungsmitteln gegen 
Verderb/ Austrocknen bearbeitet, muss dies mit den Hinweisen “gewachst”, “mit Konservierungssto�” oder “konserviert” vermerkt sein.


